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Angelobung in Waldegg
Am Freitag, dem 24. November 2017, fand in Waldegg eine An-
gelobung des österreichischen Bundesheeres statt. An die 300 
Rekruten des Jägerbataillons 33, des Panzergrenatierbataillons 
35, der Flieger- und Fliegerabwehrtruppenschule und des Kom-
mandos Einsatzunterstützung legten bei uns in Waldegg die Ge-
löbnisformel ab. 

Der Festtag begann mit einer Leistungsschau des Bundesheeres. Um 
15:00 Uhr spielte die Militärmusik Niederösterreich im Heinrich Wohl-
muthpark ein Platzkonzert. Die Angelobung fand um 16:00 Uhr in der 
Begegnungszone im Beisein zahlreicher Ehrengäste statt.

In Vertretung unserer Landeshauptfrau nahm Bundesrat Martin Preine-
der teil. Bürgermeister Michael Zehetner konnte den NÖ Militärkomman-
danten Brigadier Martin Jawurek, Rechnungshofpräsident aD. Dr. Franz 
Fiedler, Pfarrer gR Gerhard Hackl, zahlreiche Bürgermeister aus dem Pie-
stingtal und weitere Vertreter des Bundesheeres begrüßen. Im Anschluss 
an den Festakt lud die Marktgemeinde Waldegg die Ehrengäste und Hel-
ferInnen zu einem Empfang in die Landesberufsschule Waldegg ein. Hier 
wurde Oberstleutnant Martin Wiedermann für die Austragung der Angelo-
bung in Waldegg gedankt und als kleines Geschenk eine Torte überreicht. 
Nach der Rückgabe der Standarten klang der Abend gemütlich aus. Eine 
sehr festliche Angelobung in unserer Marktgemeinde Waldegg.

Wechsel an der 
Gemeindespitze
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Ein großer Dank gilt der Landesberufsschule, unseren Feuerwehren 
Ober-Piesting, Oed und Wopfing, den Jugendfeuerwehrgruppen aus 

Ober-Piesting und Gutenstein, der Jugend unseres WSV ASTA Oed, Polizei Wöllersdorf dem Biker Cafe Stucky, Gasthof 
Moser-Stockreiter, Waldegger Würstelhütte und allen Helferinnen und Helfern die zum Gelingen dieser Angelobung bei-
getragen haben.

25. Okt. 2017
19:00 Uhr

Festsaal 
Waldegg
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90 Jahre Marktgemeinde Waldegg
Am Sonntag, dem 17.9., wurde in der neuen Begegnungszone Waldegg 
das Marktfest anlässlich "90 Jahre Marktgemeinde Waldegg" gefeiert. 
Trotz des starken Regens kamen zahlreiche Gäste zu dieser Feier.

Bürgermeister Michael Zehetner konnte Pfarrer gR Gerhard Hackl, Landesrat 
Mag.iKarl Wilfing, BH Mag. Ernst Anzeletti, BR Ingrid Winkler, Gewerke 
KRiFriedrich Schmid, Bgm. aD. Walter Eder, Vzbgm. aD. Friedrich Mikusch, EOBI 
Johann Stix, Bgm. aD. Johann Klesl, Vzbgm. aD. Wolfgang Gstettenbauer, IG-
Obmann Bgm. Roland Braimeier, Bgm. Hubert Postiasi, Bgm. Christian Wagner, 
Damen und Herren des Waldegger Gemeinderates, Vzbgm. Ing. Peter Zens, Mag. 
Robert Schmid, GF DI Manfred Tisch und zahlreiche Ehrengäste begrüßen.

Ein ganz großes Dankeschön gebührt den vielen Vereinen und 
Wirtschaftstreibenden für ihren großartigen Einsatz.
Folgende Vereine und Wirtschaftstreibende aus der Marktgemeinde Waldegg 
haben am Marktfest teilgenommen:

Nah&Frisch Marsteurer, Viva la musica Waldegg, LBS Waldegg, ASKÖ 
Waldegg, Waldegger Würstelhütte, Waldegger Kuchl, Traktorverein, Gasthaus 
Wöhrer, Moses Stüberl, Gasthaus Moser-Stockreiter, Volkspartei Waldegg, 
Alpaka Schneidhofer, FF Oberpiesting, Verein Morgenstern, Trafik Schönthaler, 
Bäckerei Sommer, Biker Cafe Stucky, Karl Reicht, Senioren Aktiv - Wohlfühlen 
in Waldegg, SPÖ Waldegg, Kinderfreunde Waldegg, Familie Frank, Pfarre 
Waldegg, Pfarre Wopfing, Dorferneuerungsverein Waldegg, FF Oed, FF 
Wopfing, Elternvereine VS + ASO Waldegg, Kindergarten Waldegg, 
Elternbeirat Kindergarten Waldegg, WSV ASTA Oed, Baumit Wopfinger, VS + 
ASO Waldegg, Rettungen Markt Piesting und Pernitz.
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Liebe Waldeggerinnen!
Liebe Waldegger!

Nach einem sehr spannenden und arbeitsreichen Jahr freuen wir uns auf Weih-
nachten und auf Ruhe und Entspannung zu Hause bei unseren Familien. Lassen 
Sie mich auf 2017 zurück- und auf 2018 vorausblicken. 

Im Jahr 2017 feierte unsere Marktgemeinde Waldegg ihr 90-jähriges Bestehen. Dieses 
Jubiläum konnten wir im September mit großer Beteiligung der Bevölkerung feiern. Die 
neue Begegnungszone hat ihre Bewährungsprobe bestanden, die Gestaltung des neuen 
Mittelpunkts unserer Marktgemeinde wurde weit über unsere Gemeindegrenzen hinweg 
sehr gelobt. 

Am 24. November konnten zirka 300 Rekrutinnen und Rekruten des österreichischen 
Bundesheers in Waldegg angelobt werden. Eine sehr würdige Angelobung mit zahlrei-
chen Festgästen. 

Im Herbst konnten wir eines der größten Projekte seit Bestehen unserer Marktgemeinde 
Waldegg starten.  In den Jahren 2017–2020 wird in Peisching und Waldegg ein Hoch-

wasserschutzprojekt mit einer Investitionssumme von € 10,6 Mio. umgesetzt. Bund und Land NÖ finanzieren 87% der 
Investitionssumme. Begonnen wurde im Novermber mit dem Umlegen der Wasserleitung zwischen Waldegg 144 und 
dem Umspannwerk.

Der Ausblick auf das Jahr 2018 ist sehr spannend und wird 
unsere Gemeinde wieder ein Stück voran bringen. Neben 
dem Hochwasserschutzprojekt wird die Sportanlage unse-
res WSV ASTA Oed Waldegg erneuert. In Ober-Piesting, 
Starhemberggasse,  werden ein Regenwasserkanal errich-
tet, die bestehende Wasserleitung erneuert und die Geh-
steige asphaltiert. Zusätzlich werden noch Lichtwellenleiter 
und neue Straßenbeleuchtungskabel verlegt. Im Freibad 
Waldegg muss die technische Anlage erneuert werden, 
um weiterhin einen sicheren Badebetriebgewährleisten zu 
können. Nach 25 Dienstjahren wird das Rüstlöschfahrzeug 
der FF Wopfing gegen ein Hilfeleistungsfahrzeug 3 ausge-
tauscht, also in die Sicherheit unserer Bevölkerung inves-
tiert.

Alles im allem ist unsere Marktgemeinde ständig in Bewe-
gung und die gesamte Gemeindeführung bestrebt, Wal-
degg weiter positiv zu entwickeln.

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen 
Vereinen, Feuerwehren, Wirtschaftstreibenden, 

GemeinderätInnen, Gemeindebediensteten 
sowie bei allen, die sich für unsere 

Marktgemeinde einsetzen.
Ich wünsche ihnen und ihren Familien 

schöne Feiertage und alles Gute für 2018.

Ihr Bürgermeister
Michael Zehetner

Waldegger Nachrichten
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Bgm. Michael Zehetner, Vzbgm. Katharina Trettler, GR Ing. Peter 
Zens

Angelobung 
Vizebürgermeisterin
Die neu gewählte Vizebürgermeisterin Katharina Trett-
ler wurde am Freitag, dem 1.12.2017 von Bezirkshaupt-
mann Mag. Ernst Anzeletti angelobt.
Als erster Gratulant stellte sich Bürgermeister Michael 
Zehetner ein.

Bild vlnr.: Bgm. Michael Zehetner, Vzbgm. Katharina Trettler 
und BH Mag. Ernst Anzeletti

Waldegger Nachrichten

Wechsel an der 
Gemeindespitze
Nach 6 Jahren als Vizebürgermeister der Marktgemein-
de Waldegg wird Ing. Peter Zens am 29.11.2017 seine 
Funktion zurücklegen und aus dem Gemeindevorstand 
ausscheiden. Als seine Nachfolgerin ist Gemeinderätin Ka-
tharina Trettler von der Volkspartei Waldegg nominiert. 

Mit diesem Schritt findet ein planmäßiger Generations-
wechsel an der Spitze der Gemeindeführung statt. Katha-
rina Trettler wird die erste und jüngste Vizebürgermeis-
terin unserer Marktgemeinde. Ing. Peter Zens bleibt im 
Gemeinderat und wird sein Wissen und seine große Erfah-
rung weiterhin einbringen.

Bürgermeister Michael Zehetner bedankt sich bei Ing. 
Peter Zens für sein großes Engagement und die außer-
ordentlich gute Zusammenarbeit und freut sich auf die 
Weiterführung der positiven Entwicklung unserer Markt-
gemeinde Waldegg.

Die Wahl wird in der Gemeinderatssitzung am Donners-
tag, 30.11.2017 um 19:30 Uhr stattfinden. Die Angelo-
bung durch den Bezirkshauptmann findet am Freitag, dem 
1.12.2017 auf der BH Wiener Neustadt statt.

Trinkwasser - 
Inspektionsberichte
Die Inspektion unserer Wasserversorgungsanlagen, 
durchgeführt von DI Dr. Walter Pribil (Institut für med. 
Mikrobiologie und Hygiene Wien), am 9. November 
2017 hat ergeben, dass das Wasser zum Zeitpunkt der 
Probenahmen im Rahmen der vorliegenden Untersu-
chungsergebnisse den geltenden lebensmittelrechtli-
chen Vorschriften entsprach und zur Verwendung als 
Trinkwasser geeignet ist. 

Untersucht wurden die Wassserversorgungsanlagen 
Dürnbach, Waldegg und Reichental-Oed. Die detaillier-
ten Analysen sind in den PDF-Dateien der Webseite zu 
finden. 
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Sehr positive Entwicklung 
unserer Marktgemeinde
Trotz sehr großer Investitionen, wie z.B. der Generalsa-
nierung unserer Volksschule Waldegg, Investitionen in 
die Wasserversorgungsanlagen, Straßenbau, uvm. kön-
nen wir laufend auch den Schuldenhaushalt der Markt-
gemeinde Waldegg reduzieren.
Ausgehend vom Voranschlags- und Rechnungsquer-
schnitt des jeweiligen Haushalts findet die Quick-
test-Analyse anhand der vier wesentlichen die Gemein-

definanzen bestimmenden Dimensionen, Ertragskraft 
- Eigenfinanzierungskraft - finanzielle Leistungsfähigkeit 
- Verschuldung, statt: Für jede dieser vier Dimensionen 
werden Kennzahlen berechnet. Ferner wird zur Inter-
pretation dieser Kennzahlen ein Bewertungsschema 
nach dem Schulnotensystem zur Verfügung gestellt, 
das auf der praktischen Beratungserfahrung des KDZ in 
österreichischen Gemeinden beruht. 

Die Gesamtnote 1,61 für das Jahr 2016 ist das 
zweitbeste Ergebnis seit 2001 und zeigt, dass wir 
am richtigen Weg sind!

Angaben in €1000,- RA 2006 RA 2007 RA 2008 RA 2009 RA 2010 RA 2011 RA 2012 RA 2013 RA 2014 RA 2015 RA 2016 VA 2017 VA 2018

Schulden für marktbestimmte Betriebe 4153 3961 3754 3535 3627 3359 3307 3600 3390 3071 2801 2547 2314

Schulden für ordentlichen Haushalt 1316 2183 1967 1741 2176 2793 2442 2083 1824 1541 1156 1188 1676

Verschuldung MG Waldegg 5469 6144 5721 5276 5803 6152 5749 5683 5214 4612 3957 3735 3990

Haftungen (Abwasserverband, Hauptschulgemeinde, Infrastruktur KG) 3701 3701 3701 3701 3701 960 1266 2728 2665 3058 3434 3335 3032

Gesamt (Verschuldung MG Waldegg + Haftungen) 9170 9845 9422 8977 9504 7112 7015 8411 7879 7670 7391 7070 7022

Pro Kopf Verschuldung bei 2000 Einwohner  € 4.585 € 4.923 € 4.711 € 4.489 € 4.752 € 3.556 € 3.508 € 4.206 € 3.940 € 3.835 € 3.696 € 3.535 € 3.511

Gemeindeverschuldung 2006 bis 2018
(Quellen: Rechnungsabschlüsse 2006 bis 2016, Nachtragsvoranschlag 2017 und Voranschlag 2018)

0

2000

4000

6000

8000

10000

12000

RA 2006 RA 2007 RA 2008 RA 2009 RA 2010 RA 2011 RA 2012 RA 2013 RA 2014 RA 2015 RA 2016 VA 2017 VA 2018

Schulden für marktbestimmte Betriebe

Schulden für ordentlichen Haushalt

Verschuldung MG Waldegg

Haftungen (Abwasserverband, 
Hauptschulgemeinde, Infrastruktur KG)

Gesamt (Verschuldung MG Waldegg + 
Haftungen)

Pro Kopf Verschuldung bei 2000 Einwohner  

14.11.2017

Angaben in €1000,- RA 2006 RA 2007 RA 2008 RA 2009 RA 2010 RA 2011 RA 2012 RA 2013 RA 2014 RA 2015 RA 2016 VA 2017 VA 2018

Schulden für marktbestimmte Betriebe 4153 3961 3754 3535 3627 3359 3307 3600 3390 3071 2801 2547 2314

Schulden für ordentlichen Haushalt 1316 2183 1967 1741 2176 2793 2442 2083 1824 1541 1156 1188 1676

Verschuldung MG Waldegg 5469 6144 5721 5276 5803 6152 5749 5683 5214 4612 3957 3735 3990

Haftungen (Abwasserverband, Hauptschulgemeinde, Infrastruktur KG) 3701 3701 3701 3701 3701 960 1266 2728 2665 3058 3434 3335 3032

Gesamt (Verschuldung MG Waldegg + Haftungen) 9170 9845 9422 8977 9504 7112 7015 8411 7879 7670 7391 7070 7022

Pro Kopf Verschuldung bei 2000 Einwohner  € 4.585 € 4.923 € 4.711 € 4.489 € 4.752 € 3.556 € 3.508 € 4.206 € 3.940 € 3.835 € 3.696 € 3.535 € 3.511

Gemeindeverschuldung 2006 bis 2018
(Quellen: Rechnungsabschlüsse 2006 bis 2016, Nachtragsvoranschlag 2017 und Voranschlag 2018)

0

2000

4000

6000

8000

10000

12000

RA 2006 RA 2007 RA 2008 RA 2009 RA 2010 RA 2011 RA 2012 RA 2013 RA 2014 RA 2015 RA 2016 VA 2017 VA 2018

Schulden für marktbestimmte Betriebe

Schulden für ordentlichen Haushalt

Verschuldung MG Waldegg

Haftungen (Abwasserverband, 
Hauptschulgemeinde, Infrastruktur KG)

Gesamt (Verschuldung MG Waldegg + 
Haftungen)

Pro Kopf Verschuldung bei 2000 Einwohner  

14.11.2017

Erneuerung Wasserleitung
Die Wasserleitung von Waldegg 144 zum Umspannwerk 
hat unter der „Piesting“ ein Leck und muss erneuert 
werden. Diese Wasserleitung ist eine wichtige Ring-
verbindung und dient zur Versorgung von Peisching. 
Weiters muss diese Wasserleitung für das Hochwasser-
schutzprojekt tiefer gelegt werden. Mit den Bohrarbei-
ten wurde am Mittwoch, 15.11. begonnen.
Diese Arbeiten werden im Zuge der Hochwasserschutz-
maßnahmen durchgeführt und zu 85% von Bund und 
Land NÖ getragen. 
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Mobilitätswettbewerb 
- Kleinregion gewinnt   
€10.000,-
Landesratsehrung: Kleinregion Schneebergland 
ist Hauptregionssieger des landesweiten Mobili-
tätswettbewerbes „Clever mobil“

Die Kleinregion Schneebergland nahm heuer erstmals 
beim vom Land Niederösterreich durchgeführten lan-
desweiten Mobilitätswettbewerb „Clever mobil“ teil und 
ging als Sieger der Hauptregion Industrieviertel für ihre 
innovative Projekteinreichung „Einheitliche Buswarte-
häuschen zur Orientierung im Raum und Motivierung 
der Bevölkerung zu umweltfreundlicher Mobilität“ her-
vor. Insgesamt wurden 40 Projektideen mit einer hohen 
Qualität und großen Bandbreite an Inhalten eingereicht. 
Im Rahmen einer festlichen Preisverleihung am 23. 
November 2017 unter Beisein von ca. 300 Gemeinde-
vertreterinnen und -vertretern im Hypo-Panoramasaal 
in St. Pölten wurde den Gemeinden der Kleinregion 
Schneebergland, so auch Waldegg ein Preisscheck im 
Wert von € 10.000,- von Verkehrslandesart Karl Wilfing 
überreicht. Wilfing gratulierte herzlich und freute sich 
„über die vielen eingereichten Projektideen, die zeigen 
dass die Frage nach geeigneten Mobilitätslösungen ein 
allgegenwärtiges Thema ist, welches in den NÖ. Ge-
meinden kreativ angegangen wird, um neue Wege zu 
beschreiten“.

Weiters wurde die Marktgemeinde Waldegg vom Landes-
rat zusätzlich geehrt, da sie sich als Mobilitätsgemein-
de deklariert hat und damit verbunden die kostenlose 
Beratung und Betreuung des Regionalen Mobilitätsma-
nagements der NÖ Regional.GmbH in allen Fragen der 
Mobilität in Anspruch nimmt, um ein Zeichen für um-
weltfreundliche Mobilität zu setzen. Mittlerweile nutzen 
mehr als 70% aller niederösterreichischen Gemeinden 
dieses Service. Für dieses Bekenntnis wurde Waldegg 

eine Plakette fürs Gemeindeamt samt Urkunde verlie-
hen. „Durch ihre Deklaration leisten die Mobilitätsge-
meinden einen wesentlichen Beitrag, um den öffentli-
chen Verkehr in Niederösterreich weiter nach vorne zu 
bringen. Das Land investiert jedes Jahr über 140 Mio. 
Euro in die öffentlichen Verkehrsmittel und ist speziell 
bei regionalen Mobilitätsleistungen auf die Mitarbeiter 
der Gemeinden angewiesen. Die Plakette ‚Mobilitätsge-
meinde‘ ist daher auch als Auszeichnung für die Ge-
meinden zu sehen“, so Wilfing im Rahmen der Veran-
staltung.
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10.612.000 Euro für Hoch-
wasserschutz in Waldegg
PERNKOPF: Seit 2002 schon 270 Gemeinden si-
cherer gemacht

LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf besuchte auf 
Einladung von Bürgermeister Michael Zehetner die 
Marktgemeinde Waldegg. Grund des Besuches war 
der Beginn der Bauarbeiten für den Hochwasserschutz 
in Waldegg. Die Gesamtinvestition für das Projekt be-
trägt 10.612.000 Euro. Das Land Niederösterreich stellt 
4.594.996 Euro und der Bund 4.594.996 Euro an Mittel 
zur Verfügung. Die Marktgemeinde Waldegg übernimmt 
1.422.008 Euro. Die Umsetzung der Hochwasserschutz-
maßnahme erfolgt in den Jahren 2017 bis 2020.

„Seit dem Jahr 2002 wurden in Niederösterreich 870 
Millionen Euro in den Hochwasserschutz investiert. Da-
mit wurden bereits 270 Gemeinden sicherer gemacht. 
Mit dem begonnen Projekt soll nun Waldegg sicher vor 
Hochwasser werden“, betont Pernkopf.

Ziel des Hochwasserschutzprojektes in Waldegg ist die 
schadlose Abfuhr eines 100-jährlichen Hochwassers mit 
einem Freibord von 50 cm zum Schutz der Marktge-
meinde Waldegg, Ortsteil Peisching. Der Hochwasser-
schutz kann durch die Errichtung von Dämmen und 
Mauern und ökologische Maßnahmen wie Aufweitun-
gen des Flussbettes und Abtrag einer Sohlstufe erreicht 
werden. Der Peischinger Graben wird ebenfalls auf 
100-jährliches Hochwasser ausgebaut. Durch die Maß-
nahmen werden 49 Wohnobjekte, 19 Nebengebäude 
und 2 Brücken geschützt.

Bürgermeister Michael Zehetner bedankt sich bei LHstv. 
Dr. Stephan Pernkopf für diese Investition und ist sehr 
froh, dass nach 7 Jahren Planungsphase mit dem Bau 
begonnen werden kann.

Die größeren Maßnahmen die derzeit in Bauphase ste-
hen, sind unter anderem in Emmersdorf a. d. Donau, 
Raabs a. d. Thaya, Seitenstetten (Trefflingbach) und in 
Kirchberg a. d. Pielach. Am weiteren Ausbauplan wird 
festgehalten, derzeit befinden sich 70 Projekte in Um-
setzung.

Bild vlnr.: DI Wolfgang Bürger, Ing. Bernd Steinbrecher, Bgm. Michael Zehetner, LH-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf, LAbg. Ing. Franz Rennhofer, GR Peter Hirnthaler und DI Norbert Knopf
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Land NÖ investiert in die 
Sicherheit der MG Waldegg
Das Land NÖ installierte am Waldeggerhaus ein fixes 
50kVA Notstromaggregat zur Aufrechterhaltung des Be-
hördenfunk und der Versorgung des Gasthauses bei groß-
flächigen Stromausfällen. Auslöser für diese wichtige In-
vestition war der Eisbruch im Jahr 2014 bei dem die Hohe 
Wand mehrere Tage ohne Strom war und die Bewohne-
rinnen evakuiert werden mussten. In diesem Zeitraum 
funktionierte auch der Behördenfunk nicht und erschwerte 
somit die Arbeit der Einsatzkräfte. 

Durch die Investition in diese Notstromversorgung kann in 
Zukunft bei solchen Katastrophen die Kommunikation auf 
der Hohen Wand aufrecht erhalten und das Waldegger-
haus als Anlaufstelle für die Bevölkerung genutzt werden.

Eine weitere wichtige Investition des Landes NÖ ist die 
Installation eines Behördenfunksenders im Steinbruch 
der Wopfinger Baustoffindustrie. Im Bereich von Reichen-
tal bis Wopfing funktionierte das neue Funksystem sehr 
schlecht und die Einsatzkräfte konnten nicht in allen Ge-
meindeteilen kommunizieren.

Durch diesen neuen Sender ist die Abdeckung des gesam-
ten Gemeindegebietes der Marktgemeinde Waldegg ge-
währleistet.

Bürgermeister Michael Zehetner bedankte sich bei LHstv. 
Dr. Stephan Pernkopf für diese Investitionen in die Sicher-
heit der Marktgemeinde Waldegg.

Bild vlnr.: Peter Hirnthaler, Labg. Ing. Franz Rennhofer, Bgm. 
Michael Zehetner, Susanne Apfler, Otto Steinmann, LHstv. Dr. 
Stephan Pernkopf, Bgm. Josef Laferl und Ing. Bernd Stein-
brecher

Bild vlnr.: Ing. Bernd Steinbrecher, LHstv. Dr. Stephan Pernk-
opf, Peter Hirnthaler, Bgm. Michael Zehetner, LAbg. Ing. Franz 
Rennhofer

2753 Markt Piesting, Tel.: 02633/42870
www.schaffer-bau.at

B A U GmbH

Bauen mit

Hermann M. Schwartz

2753 Markt Piesting  ß  Hammerschmiedgasse 1
Tel./Fax 02633 / 451 24 ß  Mobil: 0664 / 340 69 41

office@schwartz-real.at  ß  www.schwartz-real.at
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Gratulation - 864 Stimmen 
für Katharina Trettler 
Bei der Nationalratswahl am Sonntag, 15.10.2017 er-
hielt unsere Gemeinderätin Katharina Trettler 864 Vor-
zugsstimmen. Danke an alle, die Katharina unterstützt 
haben. Ein super Erfolg!
Bürgermeister Michael Zehetner und Vzbgm. Ing. Peter 
Zens gratulieren recht herzlich!

Gemeindeergebnis Nationalratswahl 2017 

Ich möchte mich für die hohe Wahlbeteiligung von 74,4% recht herzlich bedanken.

Ihr Bürgermeister
Michael Zehetner



Seite 9

Waldegger Nachrichten

Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 26. Sept. 2017
Vorsitzender: Bgm. Michael Zehetner/ Schriftführerin: Michaela Simetzberger
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Entschuldigt abwesend waren: Vbgm. Ing. Peter Zens, GR Josef Pössl 

Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte, stellt die Be-
schlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.

1. Genehmigung des Protokolls vom 20. Juni 2017
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Protokoll der Sitzung 
vom 20. Juni 2017 zu genehmigen. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. 

2. Bericht Prüfungsausschuss
Der Bürgermeister berichtet, dass am 12.09.2017 eine Kassen- 
und Gebarungsprüfung stattgefunden hat und ersucht den Vor-
sitzenden des Prüfungsausschusses GR Schweiger um seinen 
Bericht. Er teilt mit, dass bei der Kassen- und Gebarungsprü-
fung keine Mängel festgestellt wurden. Betreffend Ausgaben 
Elektroauto wurde festgestellt, dass diese um € 3.000,-- höher 
sind als die Einnahmen. Die Kosten für die Reinigung betragen 
jährlich € 600,--, obwohl in den Verträgen der Elektroautonutzer 
eine gereinigte Rückgabe vereinbart ist. Der Bürgermeister sagt, 
dass das Minus nicht erfreulich ist, aber in den Mehrausgaben 
auch die Nutzung durch die Marktgemeinde selbst beinhaltet 
ist. Die Innenreinigung durch den Verein Morgenstern wird zu-
künftig nur mehr alle 2 Monate erfolgen und die Autowäsche 
wird bei Bedarf von uns selbst durchgeführt. Die geprüften Ab-
gabenrückstände werden im nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
behandelt.
Der Bericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

3. Abbruch Oskar-Helmer-Gasse 23
Der Bürgermeister berichtet, dass eine Sanierung des Wohn-
hauses Peisching, Oskar-Helmer-Gasse 23, wirtschaftlich nicht 

vernünftig ist. Es wurden 3 Firmen zur Angebotslegung für den Abbruch eingeladen. Von der Fa. Mayer & Co lautet das Angebot 
netto € 28.750,--, von der Firma Postl-Transport netto € 32.543,50. Von der Firma Reiterer wurde kein Angebot gelegt. Der 
Abbruch soll zwischen November 2017 und Jänner 2018 erfolgen. Er stellt den Antrag, die Firma Mayer & Co mit dem Abbruch 
des Wohnhauses Peisching, Oskar-Helmer-Gasse 23 zu beauftragen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.
In diesem Zusammenhang erwähnt der Bürgermeister, dass die Familie Ferschin Interesse hätte, dieses Grundstück zu bewirt-
schaften. Das wird unter Punkt 15 behandelt.

4. Übernahme Liegenschaftsteilungsgesetz Bahnhof Waldegg
Der Bürgermeister berichtet, dass die ÖBB eine Fläche im Ausmaß von 2.200 m².(lt. Skizze Anlage A) zum Preis von  € 1,--/m² 
an die Marktgemeinde Waldegg verkaufen würde. Für die Vermessung muss man mit Kosten von ca. netto  € 2.500,-- rechnen. 
Von den zur Anbotlegung eingeladenen Vermessern sind noch keine Angebote eingelangt. Die Landesberufsschule würde diese 
Fläche mit einer Laufzeit von 15 Jahren um € 1.000,-- jährlich pachten und Parkplätze errichten. Der Bürgermeister stellt den 
Antrag, die Fläche von ca. 2.200 m² zum Preis von € 1,--/m² von der ÖBB zu kaufen sowie den Billigstbieter mit der Planerstel-
lung zu beauftragen. Der Antrag des Bürgermeisters, die Liegenschaftsteilung wie angeführt durchzuführen, wird einstimmig 
angenommen

5. Annahme Förderung KPC
Der Bürgermeister berichtet, dass für die Wasserversorgungsanlage, BA 11, UV-Desinfektion Kressenbergquelle, eine Förde-
rung in Form von Investitionszuschüssen in Höhe von € 4.400,-- gewährt wurde. Damit die Förderung zur Auszahlung gelangt, 
muss vom Gemeinderat die Annahmeerklärung (Anlage B) beschlossen werden. Der Antrag des Bürgermeisters, die Annah-
meerklärung für die UV-Desinfektion Kressenbergquelle zu genehmigen, wird einstimmig angenommen.

6. Subventionen
Der Bürgermeister berichtet, dass vom Traktorlandmaschinenclub Piestingtal und Umgebung ein Ansuchen um Gewährung 
einer Subvention eingelangt ist. Weiters hat er heute vom Elternverein der ASO ein Subventionsansuchen und ein Ansuchen 
um Übernahme der Buskosten für den Ausflug in den Naturpark Hohe Wand erhalten. Er stellt den Antrag, dem Traktorland-
maschinenclub eine Subvention von € 200,--, dem Elternverein der ASO € 250,-- zu gewähren sowie die Buskosten für den 
Ausflug der ASO in Höhe von € 120,-- zu übernehmen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

7. Änderung Baurechtsvertrag mit ATLAS – Junges Wohnen
Der Bürgermeister berichtet, dass nach Prüfung des bereits beschlossenen Baurechtsvertrages durch das Amt der NÖ Landes-
regierung der § 6 Abs. 4 ersatzlos zu streichen ist. Der Bürgermeister verliest den Nachtrag zum Baurechtsvertrag (Anlage C) 
und stellt den Antrag, diesen zu genehmigen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.
GR Benedikt Pössl und GR Langer verlassen den Sitzungssaal.

Tagesordnung
1.	 Genehmigung des Protokolls der Sitzung
          vom 20.06.2017
2.	 Bericht Prüfungsausschuss
3.	 Abbruch Oskar-Helmer-Gasse 23
4.	 Übernahme Liegenschaftsteilungsgesetz 
          Bahnhof Waldegg
5.	 Annahme Förderung KPC
6.	 Subventionen
7.	 Änderung Baurechtsvertrag mit ATLAS – 
          Junges Wohnen
8.	 Änderung Rettungsdienstverträge
9.	 Teilungsplan Sportplatz Oed
10.	 Änderung Kaufvertrag Sportplatz Oed
11.	 Grundabtretung Wopfing 
12.	 Teilungsplan Peisching – Übernahme in 
          öffentliches Gut 
13.	 Grundstücksvereinbarungen für Hochwas-
          serschutzprojekt Peisching/Waldegg
14.	 Personalangelegenheiten 
15.	 Wohnungsvergaben
16.	 Berichte des Bürgermeisters
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8. Änderung Rettungsdienstverträge
Der Bürgermeister berichtet, dass es auf Grund der Änderung des Rettungsdienstgesetzes erforderlich ist, mit den beiden 
Rot-Kreuzstellen Pernitz (Ortsteil Oed und Reichental) und Wiener Neustadt (Waldegg bis Ober-Piesting) neue Verträge über 
die Besorgung des regionalen Rettungs- und Krankentransportdienstes abzuschließen. Nach Beschlussfassung sind diese Ver-
träge dem Amt der NÖ Landesregierung zur Genehmigung vorzulegen. Der Antrag des Bürgermeisters, die Verträge mit den 
Rot-Kreuzstellen Pernitz und Wiener Neustadt (Anlage D und E) abzuschließen, wird einstimmig angenommen.

9. Teilungsplan Sportplatz Oed
Der Bürgermeister berichtet, dass laut der vorliegenden Vermessungsurkunde „Regulierung Gst. 134/7 – Marktgemeinde 
Waldegg Sportplatz Oed – ASTA Elektrodraht GmbH“ GZ 6839-1/17 vom 26. Juni 2017, verfasst von der Prof. Dipl. Ing. W. 
Guggenberger Ziviltechniker-GmbH, das Trennstück 1 aus der EZ 48, Gst. 141/2, KG Waldegg, in die EZ 88, Gst. 134/7, KG 
Waldegg, (Kundmachungsentwurf Anlage F) zu übernehmen ist. Das Trennstück 1 ist ein schmaler Streifen entlang des Werks-
kanals der ASTA, welcher für das Projekt Sportplatz Oed benötigt wird. Der Antrag des Bürgermeisters, das Trennstück 1 aus 
der EZ 48, KG Waldegg, in die EZ 88, KG Waldegg, zu übernehmen, wird einstimmig beschlossen.
GR Benedikt Pössl und GR Langer nehmen wieder an der Sitzung teil.

10. Änderung Kaufvertrag Sportplatz Oed
Der Bürgermeister berichtet, dass der bereits beschlossene Kaufvertrag über einen 50 m2 umfassenden Streifen entlang des 
Werkskanals auf Wunsch der Fa. ASTA in abgeänderter Form neu beschlossen werden soll. Diverse Dienstbarkeiten, C-LNr. 
10, 11, 12, 13 und 14, betreffend Wasserleitungsquerung, Gasleitungsverlegung bzw. Benützung von Privatstraßen sowie das 
unter A2-LNr. 1 eingetragene Recht des Zugangs über      Gst. 141/2 zu Gst. 141/7 sollen in den Kaufvertrag aufgenommen 
werden. Der Antrag des Bürgermeisters, den vorliegenden Kaufvertag (Anlage G) anzunehmen, wird einstimmig angenommen.

11. Grundabtretung Wopfing
Der Bürgermeister berichtet, dass die Querstraße parallel zur Friedrich Schmid-Straße im Eigentum von Hermann und Claudia 
Wallner steht. Laut der Vermessungsurkunde GZ 2600/62 aus dem Jahr 1963 hätte im Zuge der Parzellierung das Grundstück 
490/6 (Sackgasse zu den Häusern Nr. 254, 278, 279 und 316) in das öffentliche Gut übertragen werden sollen. Das ist nicht 
erfolgt. Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Grundstück 490/6, EZ 131, KG Wopfing, in das öffentliche Gut der EZ 588, 
Grundstück 1060, KG Wopfing, (Kundmachungsentwurf Anlage H) zu übernehmen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

12. Teilungsplan Peisching – Übernahme in das öffentliche Gut
Der Bürgermeister berichtet, dass im Zuge des Bauvorhabens Lanzenbacher, Peisching-Brand 18, eine Vermessungsurkunde 
„Regulierung Gst. 270, 271 – Mag. Renate Lanzenbacher – Marktgemeinde Waldegg (Öffentliches Gut)“, GZ 7166/17 vom 14. 
Juli 2017, verfasst von der Prof. Dipl. Ing. W. Guggenberger Ziviltechniker-GmbH, erstellt wurde und die Entlassung aus dem 
Öffentlichen Gut im Ausmaß von 11 m² (Trennstück 2) bzw. die Übernahme in das Öffentliche Gut (Trennstück 1 und 3, im 
Ausmaß von 10 m²) – Kundmachungsentwurf (Anlage I) zu beschließen ist. Der Antrag des Bürgermeisters, die Übernahme 
bzw. die Entlassung aus dem Öffentlichen Gut zu beschließen, wird einstimmig angenommen.

13. Grundstücksvereinbarungen für Hochwasserschutzprojekt Peisching/Waldegg: Nicht öffentlich

14. Personalangelegenheiten: Nicht öffentlich

15. Wohnungsvergaben: Nicht öffentlich

16. Berichte des Bürgermeisters
     a)	 Der Bürgermeister berichtet, dass von der SPÖ-Fraktion ein Schreiben betreffend Schneeräumung Grasslweg in Pei
	 sching eingelangt ist. Er gibt es an den Bauhof weiter.
     b)	 Der Bürgermeister erinnert, dass am 7.10. die Waldegger Kulturtage beginnen und ersucht die GR um zahlreiche Teil
	 nahme. Ein weiterer Termin ist die NR-Wahl am 15.10.
     c)	 Der Bürgermeister berichtet, dass die Sanierungsmaßnahmen „Bindergraben“ in Ober-Piesting derzeit von der Wild
	 bach- und Lawinenverbauung durchgeführt werden.
     d)	 Der Bürgermeister teilt mit, dass die Wasserfallbrücke erneuert wurde.
     e)	 Der Bürgermeister bedankt sich für die Mitarbeit beim Marktfest. Es haben insgesamt 33 Wirtschaftstreibende und 
	 Vereine teilgenommen.
     f)	 Der Bürgermeister teilt mit, dass sich die Marktgemeinde Waldegg wieder für die Ausmusterung beworben hat. Der 
	 Termin wurde mit 24.11. bekanntgegeben. Diese Veranstaltung wird in der Begegnungszone um 14.00 Uhr stattfinden. 
	 Begonnen wird mit einer Leistungsschau, um 15.30 Uhr werden rund 320 Rekruten vom ASZ zur Landesberufsschule 
	 marschieren. Die Angelobung wird ca. 1 Stunde dauern. Musikalisch wird die Militärmusik einen Beitrag leisten, die 
	 Jugendfeuerwehrmänner werden die Fackeln tragen. Die Ehrengäste treffen sich in der Schauküche der Landesberufs
	 schule und die Kosten für Buffet und Getränke werden von der Gemeinde übernommen. Die Standartenübergabe fin
	 det im Freien statt. Für die Getränke der Gäste sorgen das Cafe Stucky und die Würstelhütte Stumleitner.
     g)	 GR Schweiger erkundigt sich, ob heuer die Halte- und Parkverbotstafeln bei der Siedlung Sonnleiten aufgestellt wer
	 den. Der Bürgermeister bejaht.
     h)	 GR Schweiger bemerkt, dass die Parkplätze bei den Wohnhäusern nach der Landesberufsschule vermutlich durch 
	 Schüler dauernd verparkt sind. Der Bürgermeister erinnert, dass es diesbezüglich mit der Direktorin der Landesberufs
	 schule Besprechungen gegeben hat und die Schüler eigentlich auf dem Areal des ehemaligen Teiches parken sollten. 
	 Er wird noch einmal Rücksprache halten.

Da ansonsten nichts vorgebracht wird, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 21.30 Uhr.
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Bericht von der Gemeinderatssitzung vom 30. Nov. 2017 
•   Wahl geschäftsführender Gemeinderat und Vizebürgermeister

Nach dem Rücktritt von Vzbgm. Ing. Peter Zens wurde Katharina Trettler zur neuen geschäftsführenden Gemeinderätin und 
ersten Vizebürgermeisterin der Marktgemeinde Waldegg gewählt. Ing. Peter Zens wird weiterhin sein Wissen als Gemein-
derat in die Marktgemeinde einbringen.
Bürgermeister Michael Zehetner bedankt sich bei Ing. Peter Zens für sein großes Engagement und die außerordentlich gute 
Zusammenarbeit und freut sich auf die Weiterführung der positiven Entwicklung unserer Marktgemeinde Waldegg.
Katharina Trettler wurde einstimmig zur geschäftsführenden Gemeinderätin und Vizebürgermeisterin gewählt. 

•   Prüfer Abwasserverband Piestingtal
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses GR Franz Schweiger wurde als Prüfer in den Abwasserverband Piestingtal ent-
sandt.

•   1. Nachtragsvoranschlag 2017
Der Prüfungsausschuss hat in der Sitzung vom 28.11. eine Kassenprüfung durchgeführt und den Nachtragsvoranschlag 
sowie den Voranschlag gesichtet. Alle Fragen wurde in der Sitzung von den Gemeindebediensteten zur Zufriedenheit des 
Prüfungsausschusses beantwortet. Es wurden keine Mängel in der Kassenführung festgestellt.
Der 1. Nachtragsvoranschlag wurde beschlossen.

•   Voranschlag 2018 und mittelfristige Finanzplan 2018-2022
Der Voranschlag 2018 und mittelfristige Finanzplan 2018-2022 wurden einstimmig beschlossen.

•   Prüfbericht Jahresabschluss und Jahresabschluss MG Waldegg Infrastruktur KG 2016
Der positive Jahresabschluss 2016 der MG Waldegg Infrastruktur KG wurde beschlossen.

•   MG Waldegg Infrastruktur KG  - 1. Nachtragsbudget und Budget 2018
Die beiden Budgets wurden vom Gemeinderat beschlossen.

•   Resolution Pflegeregress - NÖ Gemeindebund
Der Nationalrat hat am 3. Juli 2017 mit Verfassungsmehrheit den Pflegeregress abgeschafft. Diese Abschaffung wird zwar 
nicht in Frage gestellt, dennoch haben Experten diese Maßnahme bereits aufgrund der unzureichenden Gegenfinanzierung 
kritisiert.
In Summe geht es um beträchtliche Mehrkosten in Höhe von mehreren hundert Millionen Euro jährlich für die Gemeinden. 
Wir fordern daher vom Bund den vollständigen Kostenersatz für die durch die Abschaffung des Pflegeregresses den ös-
terreichischen Gemeinden entstehenden Mehrausgaben auf Basis einer vollständigen Erhebung der tatsächlichen und zu 
erwartenden Mehrkosten. Diese Resolution wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

•   Verlängerung Kassenkredit
Der Kassenkredit bei der BAWAG PSK mit einem Aufschlag von 0,9% p.a., gebunden an den 3-Monats-Euribor und einem 
Euribor-Basiswert von mindestens 0% p.a. wurde einstimmig beschlossen.

•   Erhöhung Beitrag IG Piestingtal
Aufgrund der großen Projekte der IG Piestingtal, wie z.B. Kinderschipass, Konzept-Radwegerneuerung, Nachtzug Piesting-
tal, Brücken- und Zaunerneuerung am Radweg, Personalkosten Hundekontrollor, uvm. wurde die Erhöhung des IG Beitra-
ges von €4998,- auf €9996,-/Jahr einstimmig beschlossen.

•   Heizkostenzuschuss 2017/18
Der Heizkostenzuschuss der MG Waldegg wurde in der Höhe von €200,- einstimmig beschlossen. Voraussetzung für den 
Bezug des Heizkostenzuschuss ist die Erfüllung der Bedingungen des Landes NÖ. Der Heizkostenzuschuss 2017/18 wird 
ab 1.1.2018 ausgezahlt.

•   Subventionen
TSV ASKÖ Waldegg - Jugend Tennis Hallentraining €1000,-
VS Waldegg €900,- Buskosten für Schwimmwochen in Raabs/Thaya
Bergrettung Pernitz/Unterberg €500,-
Theaterverein Waldbrandbühne kostenlose Foyer - und Bühnenbenützung für Probearbeiten im Festsaal 

•   Arbeitsvergabe Sportplatz Oed
Der Neubau der Sportanlage Oed wird im Jänner 2018 begonnen. Für dieses Projekt wurden folgende Gewerke beauftragt:
Abfischung für Steinschlichtungsarbeiten FA Eurofins €780,-
Steinschlichtung FA Postl aus Pernitz €10.100,-
Spezialtiefbau - Pfahlgründung FA Keller €17.094,40
Baumeisterarbeiten - Bei der Vergabe des Baumeisters muss eine 7-tägige Stillhaltefrist eingehalten werden.
Fertigteilbau inkl. Tribüne FA Oberndorfer €95.829,79
Die Arbeitsvergaben wurden einstimmig beschlossen.

•   Musikschule Markt Piesting - Anpassung Förderungsalter
Es wurde das Förderungsalter an die Regelung des Landes Nö angepasst. 

•   Verlängerung Nachmittagsbetreuung
Die Vertrag mit dem Familienland NÖ für die Nachmittagsbetreuung unserer Volksschule für das Schuljahr 2017/18 wurde 
einstimmig abgeschlossen.

•   Rettungsdienstverträge
Der Rettungsdienstbeitrag mit den Rot Kreuz Bezirksstellen Wiener Neustadt und Pernitz wurden auf einheitliche €4,-/
Einwohner festgelegt.
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Waldbrandbühne spielt wieder 
2018 - Kartenverkauf hat 
begonnen!

Die Waldbrandbühne ist bereits wieder voll in  Probearbeiten 
für das Stück „Der verfluchte Baron“ - Ein Lustspiel in 3 Akten. 

Die Aufführungstermine:
Freitag, 9.3.2018 19 Uhr
Samstag, 10.3.2018 19 Uhr
Freitag, 16.3.2018 19 Uhr
Samstag, 17.3.2018 19 Uhr 

Tickets sind bei Nah & Frisch Marsteurer in Waldegg, bei allen 
Ö-Ticketverkaufsstellen und online unter www.oeticket.com 
erhältlich.
Ein nettes Geschenk für Weihnachten!

Wir freuen uns auf ihr Kommen! 
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Schule für Madagaskar
Wir wollen helfen im Land wo der Pfeffer wächst.

- viertgrößte Insel der Welt, vor der Ostküste Afrikas.
Ein wunderbares farbenfrohes, facettenreiches Land mit 
freundlichen, liebenswürdigen Menschen und einer ein-
zigartigen Fauna und Flora mit vielen endemischen Arten 
und den nur hier heimischen Lemuren.

Idee/Motivation

Trotz aller Naturschönheiten und dem zaghaft aufkei-
menden Individualtourismus, gibt es zahlreiche unge-
löste Probleme. Armut, eine schlechte Infrastruktur, ein 
Staßennetz in katastrophalem Zustand, kaum öffent-
liche Verkehrsmittel, kein elektrisches Netz, Holzkohle 
als Feuerstelle fürs Kochen. Analphabetismus - davon 
ist (offiziell) ein Drittel der Bevölkerung betroffen! Be-
sonders berührt hat uns der Besuch einer kleinen Schule 
mit wissbegierigen, neugierigen Kindern und engagierten, 
schlecht entlohnten Lehrern und schlechten sanitären 
Zuständen. Heillos überfüllte Schulen mit einem Mangel 
an den einfachsten Dingen wie Tafeln, Schreibmaterial 
und Toiletten.

Was wollen wir tun?

Einen kleinen Beitrag zum Kampf gegen den Analpha-
betismus leisten. Den Kindern die Chance auf Bildung 
ermöglichen um die eigenen Zukunft und die ihres schö-
nen Heimatlandes in die eigenen Hände zu nehmen und 
zu gestalten. Unsere einheimische Reiseleiterin Seheno 
erzählte uns von einer Schule, gegründet von einer Non-
ne für ursprünglich 30 Kinder. Mittlerweile besuchen 160 
Kinder diese kleine Schule und der Bau platzt aus allen 
Nähten. Wir haben uns entschlossen einen Neubau mit 
3 Klassen und sanitären Anlagen zu organisieren. Bau-
lich einfach und den gegebenen Lebensbedingungen an-
gepasst unter Mithilfe der Eltern und unter Einsatz von 
einheimischen Materialien.
Der dafür notwendige Betrag: ca. 50,000.000,-- Ariary 
entspricht ca. 15.000,-- €
Wir richten ein Konto ein, veranlassen spesenfreie Über-
weisung in der Landeswährung, klären die rechtlichen 
Rahmenbedingungen, haben Kontakt zur Lehrerin und 
werden uns selbst vor Ort von den Fortschritten über-
zeugen.

Wer sind „Wir“?

Wir sind eine reiselustige Gruppe die sich für Land und 
Leute interessiert! Ein Teilnehmer, Bernd Strobl, Bürger-
meister im Burgenland, betreut seit einigen Jahren ein 
ähnliches Projekt sehr erfolgreich in Indien und ist somit 
eine erfahrene Stütze unseres Projekts. Ein anderes Teil-
nehmerpaar unserer Gruppe arbeitete jahrelang als Rei-
seleiter in vielen Ländern dieser Erde. Einige Teilnehmer

unserer Gruppe bereisen schon zum 2. Mal dieses schöne 
Land mit tropischem Regenwald und Grassavannen. Wir 
spenden selbst, werden Informationsveranstaltungen or-
ganisieren, Selbstgemachtes zum Verkauf anbieten und 
die Einnahmen auf das Konto einzahlen. Patenschaften 
zur Entlohnung der Lehrer könnten übernommen werden 
um den Betrieb langfristig zu sichern.

Nähere Informationen erhalten sie bei Helga und Johann 
Stix unter der Tel. 0664/1035204

Konto: Bernd Strobl i. S. Schule Madagaskar
AT16 3302 7002 0180 2578
BIC RLBBAT2E027

Die madagassischen Kinder und wir würden uns über 
Deine/Ihre Mithilfe freuen!

Die Kinder freuen sich sehr über die Möglichkeit die Schule zu 
besuchen.
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Oktoberfest
In der Waldegger Würstelhütte wurde am Freistag, 6.10. 
ein Oktoberfest gefeiert. Karl Stumleitner und sein Team 
servierten Weißwürste mit Brez‘n und Bier vom Fass. Bei 
sehr guter Stimmung wurde bis in die späten Abendstun-
den gefeiert.

Eröffnung 38. Waldegger 
Kulturtage
Die 38. Waldegger Kulturtage wurden am Samstag, 
7.10. mit dem Salzburger Kulturkabarett „Echte Hel-
den wie wir“ eröffnet. Bürgermeister Michael Zehetner 
konnte in Vertretung unserer Landeshauptfrau Mag. 
Johanna Mikl-Leithner Nationalrat Bgm. Johann Rädler, 
Ehrenbürger Pfarrer G.R. Gerhard Hackl, Ehrenringträ-
ger Bgm. a.D. Walter Eder, MR Dr. Moez Medani, Vzbgm. 
a.D. Friedrich Mikusch,  EOBI Johann Stix, RH-Präsident 
a.D. Franz Fiedler und zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Nach der Festansprache konnte Bürgermeister Michael 
Zehetner Andreas Krenn (landwirtschaftliche Fachschu-
le), Anna Swoboda (Matura Bundesrealgymnasium), 
Michael Tröstl (Matura HTL Maschinenbau), Florian Wel-
te (Matura Bundesrealgymnasium) und Sascha Wöhrer 
(Lehrabschlussprüfung Elektrotechnik) zu ihren ausge-
zeichneten Erfolgen bei den Abschlussprüfungen gratu-
lieren.
NR Johann Rädler überbrachte die Grußworte unserer 
Landeshauptfrau und wünschte viel Erfolg und gute Un-
terhaltung bei den Waldegger Kulturtagen.
Ein großes Dankeschön an die Förderer Land NÖ und 
AKNÖ sowie an die Sponsoren ASTA, Baumit, essity, 
Raiffeisenbank Piestingtal und Nah&Frisch Marsteurer 
für ihre großartige Unterstützung.

Organisiert werden die Waldegger Kulturtage von 
Vzbgm. Ing. Peter Zens, GR Mag. Eva Fischer und dem 
Kulturausschuss der Marktgemeinde Waldegg.
Das Programm „Echte Helden wie wir“ war ein echter 
Renner und fand großen Zuspruch beim Publikum. Die 
Kabarettisten Messner-Baumann-Blaikner brachten ei-
nen Lacher nach dem anderen und  strapazierten die 
Lachmuskeln.

Ein super Start in die 38. Waldegger Kulturtage!

Waldegger Nachrichten
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Kinder Zaubershow 
mit Magier Merlix
Am 11. Oktober begeisterte der Magier Merlix bei den 
Kulturtagen das junge Publikum. Die grandios komische 
Zaubershow sorgte für beste Unterhaltung und moti-
vierte zum Mitzaubern. Hinter so manchen plumpen 
Zaubertrick steckte dann doch verblüffende Magie. Auch 
die Zauberassistentinnen genossen das Rampenlicht. 
Eine gelungene Kinderveranstaltung die in Zusammen-
arbeit mit Barbara Schickelgruber organisiert wurde. 

Buchpräsentation 
„Die Piesting“
In unserem schönen Piestingtal fließt ein Gewässer, 
das diesem seinen Namen gab, nämlich die Piesting. 
Herr Anton Lechner aus Waldegg verfasste einen 
Bildband, der kein wissenschaftliches Werk sein soll, 
sondern mit vielen Fotos den Weg der Piesting zeigt.

Dieser Bildband wurde am Freitag, 13.10. im Festsaal der 
Marktgemeinde Waldegg präsentiert. Unterstützt wurde 
Anton Lechner von Adi Michel und den Waldegger Tromm-
lern sowie seiner Tochter Anita Lechner-Schmitz, die ihre 
wunderschönen Bilder ausstellte.
Ein wunderbarer Bildband mit sehenswerten Fotos vom 
Ursprung bis zur Mündung der Piesting. Dieser Bildband 
kann am Gemeindeamt Waldegg um € 29,- erworben wer-
den.
Bürgermeister Michael Zehetner bedankte sich im Namen 
unserer Marktgemeinde bei Anton Lechner für seine uner-
müdliche Arbeit an diesem Bildband.

Tage des offenen Ateliers - 
Barbara Mehlstaub
Barbara Mehlstaub hat ihr Atelier in Ober-Piesting im 
Zuge der landesweiten Tage des offenen Ateliers am 
Samstag, 14.10. bis Sonntag, 15.10. geöffnet und ge-
währt Einblicke in ihre Keramikwerkstatt. Bürgermeister 
Michael Zehetner und GR Katharina Trettler besuchten 
die Künstlerin und waren von den Keramikkunststücken 
begeistert.

Bild vlnr.: GR Katharina Trettler, Johann Mayrhofer, Adi Michel, GR Bernhard Amcha, Bgm. Michael Zehetner, Anton Lechner, Renate 
Weghofer, Brigitte Mayrhofer, Gottfried Oberger, Vzbgm. Ing. Peter Zens und GR Mag. Eva Fischer

Bild vlnr.: Bgm. Michael Zehetner, GR Katharina Trettler, Peter 
Mala und Barbara Mehlstaub
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Musikschule in Concert
Im Rahmen der Waldegger Kulturtage fand am 14. Ok-
tober im Waldegger Festsaal ein Konzert der Musikschu-
le Markt Piesting statt. Bürgermeister Michael Zehetner 
konnte dazu als besondere Ehrengäste den Ehrenbür-
ger von Waldegg Pfarrer G.R. Gerhard Hackl, Bgm. a.D. 
Walter Eder und VD Mag. Karin Hecher begrüßen. Die 
grandiosen Leistungen der Musikschüler und Musikleh-
rer begeisterten das Publikum. Durch das Programm 
führte in bewährter Weise Musikschuldirektor Karl 
Schönthaler.

Der Regenbogenfisch
nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Marcus Pfister

Mit seinem schillernden Schuppenkleid ist der Regenbo-
genfisch der allerschönste Fisch im weiten Ozean. Aber 
er ist eitel, stolz und sehr überheblich. Und so kommt es, 
dass er mit den anderen Fischen unter gar keinen Umstän-
den teilen will. Mit der Zeit wenden sich daher die anderen 
Meeresbewohner von ihm ab. Mit Hilfe des weisen Okto-
pus überwindet der Regenbogenfisch jedoch seinen Hoch-
mut. Er erkennt, dass Teilen große Freude machen kann. 
Und siehe da, plötzlich gewinnt er wieder viele Freunde. 
Im neu inszenierten „Regenbogenfisch“ können Helen & 
Kento von Pipifax das breite Spektrum ihrer schauspie-
lerischen und musikalischen Möglichkeiten hervorragend 
ausschöpfen: Als Seestern verwirrt, als Oktopus weise 
und wenn sie zusätzlich noch gemeinsam mit den Kindern 
einen Fischschwarm spielen, glaubt man den ganzen Oze-
an vor sich zu haben.

Ein Stück mit wunderschönen Bildern, viel Poesie und Mu-
sik. Schauspiel: Helen Brugat & Kento Friesacher

Die Kinder waren sehr begeistert!

Segeln - Kleiner Mann auf 
grosser Fahrt
Gemeinsam mit seiner Frau Marites und Sohn Luis, se-
gelt der aus Waldegg stammende Meeresbiologe Robert 
Winkler seit 2004 kreuz und quer über den Indischen 
Ozean. Sie nennen sich „Segelfische“, um ihre Affinität 
zum Element Wasser zu betonen. Fast täglich sammeln 
sie neue Erkenntnisse und erleben beeindruckende, zu-
weilen auch gefährliche Abenteuer. Da stößt die kleine 
Crew an ihre Grenzen.

Ein imposanter Multimediavortrag von Robert Winkler - 
Meeresbiologe - www.sailandsee.com
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Begegnungskonzert
Im Rahmen der Waldegger Kulturtage fand am Samstag, 
21.10. ein Begegnungskonzert im Festsaal der Marktge-
meinde Waldegg statt. Unser Viva la Musica Waldegg und 
der Gemischte Chor Ledenitzen/Faaker See gestalteten 
gemeinsam ein Konzert unter dem Motto „Ein bunter Me-
lodienstrauß aus unseren Repertoires“, unter der Leitung 
von Richard Büchsenmeister und Astrid Potisk. Unterstützt 
wurde Viva la Musica von Florian Hecher am Klavier.
Ein wunderschöner Abend mit einem breit gefächerten 
Programm. Das Publikum war begeistert!

Best of „Alma“
Traditionelle Volksmusik in lässig modernem Gewand, 
ganz ohne Verkleidung und quer durch die Weltge-
schicht. Ihr virtuoses Können, intuitives musikalisches 
Verständnis und ihre mitreißende Spielfreude überzeu-
gen. Bei ALMA verwirklichen fünf junge Menschen ihre 
Vorstellungen, wie Volksmusik- Tradition an die Jetztzeit 
angepasst werden kann. Seit 2011 erreichen sie mit 
seelenvoll komplexen Welt-Arrangements ihr Publikum 
dort, wo dessen eigene Wurzeln schlummern.
Am Mittwoch, 25.10. gastierte Alma im Festsaal der 
Marktgemeinde Waldegg und begeisterte das Publikum. 
Bereits am Nachmittag wurde im Salettl der Waldeg-
ger Kuchl ein Interview mit den KünstlerInnen aufge-
zeichnet. Das Konzert wurde von einem Filmteam des 
bayerischen Rundfunk mitgeschnitten und wird im Sep-
tember 2018 in der Sendung „Volksmusik in Österreich“ 
ausgestrahlt.

Julia Lacherstorfer – violine, voc;
Evelyn Mair – violine, voc;
Matteo Haitzmann – violine, voc;
Marie-Theres Stickler – acc, shruti box, voc;
Marlene Lacherstorfer – k-bass, voc

www.almamusik.at

Ein weiteres großes Highlight in der Geschichte unserer 
Waldegger Kulturtage. Mit dieser Veranstaltung enden 
die 38. Waldegger Kulturtage. Ein großes Dankeschön 
an Vzbgm. Ing. Peter Zens, GR Mag. Eva Fischer und 
dem Kulturausschuss für die Organisation. Wir freuen 
uns auf die Waldegger Kulturtage 2018!

fiat.at

Gesamtverbrauch 4,0 – 6,7 l/km, CO2-Emissionen 107–
157 g/km. Symbolfotos. * Aktionspreis inkl. Modellbonus, 
Händlerbeteiligung und € 1.000,- FCA Bank Bonus bei Lea-
sing- oder Kreditfinanzierung über die FCA Bank GmbH/

FCA Leasing GmbH. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz/Be-
schäftigung in Österreich. Nicht kumulierbar mit anderen Finanzierungsangeboten 
oder Öko Prämie. Freibleibende Aktion gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 
30.12.2017. Details auf www.fiat.at. ** 2 Jahre Neuwagengarantie und 2 Jahre 
Funktionsgarantie „Maximum Care“ bis 
60.000 km gemäß deren Bedingungen. 
Stand 11/2017.

DER                 APPEAL

Der neue 500X S-Design.
DEN 500X BEREITS AB € 15.790,-*  
BEI FINANZIERUNG ENTDECKEN.

2763 Pernitz, Mandlinggasse 4
02632/72232-77, 845171246, 
0676/845171249
office@fiat-schoenthaler.at 
www.autohaus-schoenthaler.at

FI_J_170456_Schönthaler_500XS_NÖN_98x135.indd   1 08.11.17   12:17

Bild vlnr.: GR Katharina Trettler, Bgm. Michael Zehetner, 
Marie-Theres Stickler, GR Mag. Eva Fischer, GfGR Manuela 
Stundner, Julia Lacherstorfer, Matteo Haitzmann, Evelyn Mair, 
Marlene Lacherstorfer und GfGR Michael Zehetner sen.
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Fitlauf und Fitmarsch
Traditionell zum Nationalfeiertag veranstaltete die 
Marktgemeinde Waldegg einen Fitlauf und Fitmarsch. 
Heuer kamen an die 100 Lauf- und Wanderbegeisterte 
zusammen um die wunderschöne 7,5km lange Runde 
vom Gasthaus Moses Stüberl in Wopfing über die Mand-
ling zur Waldegger Kuchl nach Peisching zu gehen. Den 
Lauf konnte Jakob Langer in einer Zeit von 50 Minuten 
vor Bernhard Haidl und Thomas Heigl in der Zeit von 
1 Stunde 13 Minuten gewinnen. Die jüngste Teilneh-
merin war Anna Heigl.
Ein großes Dankeschön an die Feuerwehren Ober-Pies-
ting, Oed und Wopfing, der Bergrettung Pernitz-Unter-
berg  sowie GR Peter Hirnthaler und GR Franz Schwei-
ger für die Organisation!

Bild:
GR Peter Hirnthaler, 
Sieger Jakob Langer 
und Anita Gruber 

Segnung 
Kommunionspender
Am Sonntag, 29.10. wurde Tobias Wirtl in der Pfarrkir-
che Waldegg als Kommunionspender von Pfarrer G.R. 
Gerhard Hackl gesegnet. An dieser Feier nahmen vie-
le Gäste teil und gratulierten zu diesem Dienst in der 
Pfarrkirche.

Oktoberfest
Stelzen, Brezen, Weißwurst und Freibier gab es beim Ok-
toberfest im Gasthof Moser-Stockreiter. Bei guter Stim-
mung genossen die vielen Gäste diese Köstlichkeiten. Das 
Fass Hubertusbier wurde von Bürgermeister Michael Ze-
hetner und Sandro Stockreiter angestochen.

Die zahlreichen Gäste waren begeistert von den wunder-
baren Speisen und vom Bier!

Hermann M. Schwartz

2753 Markt Piesting  ß  Hammerschmiedgasse 1
Tel./Fax 02633 / 451 24 ß  Mobil: 0664 / 340 69 41

office@schwartz-real.at  ß  www.schwartz-real.at
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Sparvereinsauszahlung
In Moses´Stüberl fand am Freitag, dem 03. November 
die Sparvereinsauszahlung statt. Bei der Tombolaverlo-
sung gab es schöne Preise zu gewinnen. Der Reinerlös 
geht an die Kinderfreunde Waldegg. 

Kinderfreunde Waldegg zu 
Besuch beim ORF
46 kleine und große Kinderfreunde besuchten am Sams-
tag, den 11.11.2017 das ORF Zentrum in Wien. Nach ei-
ner informativen Führung durch die Studios, wo sich die 
Kleinen auch an der Kamera versuchen durften und Spass 
mit virtuellen Tricks in der „Blue-Box“ hatten, führte der 
Heimweg, zwecks Stärkung noch zum Heurigen. 

Die Kinderfreunde danken herzlich den Sponsoren Josef 
Ortner, Ludmilla Trimmel, Karl Postl, Otto Lauks, Paul Uhz 
und Firma Baumit. 

Punschstand 
Familie Podolsky
Die Familie Monika und Erwin Podolsky lud wieder am 
25. und 26.11. zum Punschstand nach Dürnbach. Bei 
wunderbaren Köstlichkeiten wurden die Gäste ver-
wöhnt. Edi Hennerfeind servierte einen hervorragenden 
Pechersterz. Der Reinerlös wird der Pfarrgemeinde Wal-
degg zur Verfügung gestellt! 

Ein recht herzliches Dankeschön für dieses Engage-
ment!
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Adventmarkt in der 
Waldegger Kuchl 
Auf Initiative von Friederike Grabner wurde wieder von 
Sa, 25. bis So, 26.11. ein Adventmarkt in der Waldeg-
ger Kuchl in Peisching veranstaltet. Bei diesem Advent-
markt wurden wunderschöne selbstgemachte Produkte 
angeboten. Bürgermeister Michael Zehetner besuchte 
am Samstag den Adventmarkt und war von den vielen 
kreativen Ideen sehr begeistert.

Barbarafeier der Wopfinger 
Baustoffindustrie 
Die Wopfinger Baustoffindustrie feierte am Freitag, dem 
1.12.2017, den Namenstag der heiligen Barbara in der 
Pfarrkirche Wopfing. Die heilige Barbara ist die Schutz-
patronin der Bergleute und wird traditionell jedes Jahr 
gefeiert. Pfarrer G.R. Gerhard Hackl konnte neben Ge-
schäftsführer DI Manfred Tisch, Werksleiter DI Roland 
Hochwartner und Leiter des Steinbruches Ing. Stefan 
Zöhling zahlreiche Gäste beim Festgottesdienst begrü-
ßen.

Die hervorragende musikalische Umrahmung wurde 
von unserem Chor „Viva la musica Waldegg“, unter der 
Leitung von DI Richard Büchsenmeister, und dem Quar-
tett der Bergknappenkapelle Hohe Wand gestaltet. 

Im Anschluss sorgte der Pfarrgemeinderat Wopfing für 
eine vorzügliche Agape.

Adventfeier unserer Musik-
schule Markt Piesting
Die Adventfeier der Musikschule Markt Piesting fand heu-
er am Freitag, dem 01.12.2017 wieder im Festsaal der 
Marktgemeinde Waldegg statt. Die MusikschülerInnen 
studierten gemeinsam mit ihren LehrerInnen ein wunder-
schönes und besinnliches Programm ein. Musikschuldi-
rektor Karl Schönthaler freute sich über die vielen Gäste, 
untere anderen Bgm. Michael Zehetner, Bgm. Roland Brai-
meier, VS Direktorin Mag. Karin Hecher und führte durch 
das Programm.
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Seniorenadvent
Am Samstag, dem 2. Dezember, fand im Festsaal der 
Seniorenadvent statt. Über 100 Gäste freuten sich über 
die musikalische Umrahmung durch das Gesangstrio 
„Blauäugerl“. Bewirtet wurden unsere SeniorInnen von 
den GemeinderätInnen. Wir danken allen Mitwirkenden 
für diese gelungene Adventfeier.

Ein ganz besonderer Dank an den Jugend- und Sozial-
ausschuss, unter der Leitung von GR Christine Peel, für 
die hervorragende Organisation und an Rosemarie Heigl, 
Gertrude Kienbink und Inge Zehetner für ihre großarti-
ge Unterstützung. Ein Dankeschön an Maria Stampf für 
die hervorragende Weihnachtsbäckerei.

Waldegger Nachrichten
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Presseinformation Wien, 15. November 2017
ASTA: Standort Oed rüstet sich für europäischen Wettbewerb

Der Elektrodrahthersteller ist mit sinkenden Preisen und verschärftem Wettbewerb auf seinen Absatzmärkten konfron-
tiert. Eine seit längerem vorbereitete Neuorganisation soll das Unternehmen an die herausfordernden Marktbedingungen 
anpassen. Im Rahmen dieser Veränderung wird es, unter anderem, auch zu einem Abbau von Arbeitsplätzen kommen.

Verschlechtertes Marktumfeld macht Restrukturierung in Oed notwendig

Durch Überkapazitäten am Großtransformatorenmarkt sind die Preise für die Trafoproduzenten unter Druck geraten und 
diese geben den Kostendruck an ihre Lieferanten, zu denen auch ASTA gehört, weiter. Zusätzlich werden auf Seiten der
Wettbewerber neue Produktionskapazitäten für Drillleiter in Europa geschaffen, was den Preisdruck nochmals erhöht. 
Die hohen Lohnkosten in Österreich tragen zusätzlich zur Verschärfung der Situation bei. „Es ist ein Gebot der Stunde, 
jetzt Maßnahmen zu setzen, um den Standort Oed langfristig zu sichern“, erklärt Reinhard Schödlbauer, kaufmännischer
Geschäftsführer der ASTA Elektrodraht.

Acht von zehn Arbeitsplätzen bleiben erhalten – ein Sozialplan wird erstellt

In den nächsten Monaten müssen ca. 20% der rund 320 Beschäftigten bei ASTA Oed abgebaut werden. Schödlbauer: 
„Wir bedauern diese Maßnahme sehr und sind in Gesprächen mit dem Betriebsrat über einen Sozialplan. Wir werden 
alles in unserer Macht Stehende tun, um für die Betroffenen eine sozial ausgewogene Lösung zu finden“.

Produktivitätssteigerung durch neue Prozessorganisation

Im Zuge der Restrukturierung werden eine neue prozessorientierte Organisationsstruktur und vereinfachte Abläufe 
implementiert. Dies wird Effizienz und Produktivität bei ASTA Oed steigern. Die Konzentration auf wesentliche Tätigkei-
ten und weniger Schnittstellen werden die Arbeit schneller, einfacher und produktiver machen. „Durch bereits laufende 
Prozess und Führungskräftetrainings werden die Beschäftigten mit der neuen Struktur und den neuen Abläufen vertraut 
gemacht. Beim Wandel zu einem prozessorientierten Unternehmen kommt der Mitarbeiterschulung besondere Bedeu-
tung zu“, erläutert Rainer Kessele, Geschäftsführer der ASTA Elektrodraht.

ASTA Oed bleibt in Europa führend
Die Restrukturierung wird es ASTA Oed ermöglichen, weiterhin am Markt für Drillleiter eine führende Rolle einzunehmen. 
„Wir wollen uns als Standort Oed in Zukunft noch stärker an den Kundenanforderungen orientieren und weiterhin ein 
zuverlässiger Partner für unsere Kunden hinsichtlich Qualität, Zuverlässigkeit und Flexibilität sein. Mit der Umsetzung 
dieser Maßnahmen wird ASTA ein wesentlicher Arbeitgeber im Raum Wiener Neustadt bleiben“, betont Kessele.

Über ASTA Elektrodraht GmbH:

ASTA fertigt hochwertiges isoliertes Wickelmaterial aus Kupfer für den Elektromaschinenbau im Hochenergiebereich, 
sogenannte Drillleiter für Transformatoren, und Roebelstäbe für Generatoren. In diesen Bereichen nimmt ASTA in Euro-
pa eine Spitzenstellung ein. Am Standort Oed wird seit über 200 Jahren Runddraht zu Flachdrähten geformt und nach 
Kundenspezifikation auf Hundertstel Millimeter genau geformt, mit Speziallack, Papier oder Netzband isoliert und zu 
Bündelleitern verarbeitet. ASTA-Produkte sind weltweit in den größten Transformatoren und Generatoren eingebaut. 
ASTA ist Marktführer am europäischen Markt und beschäftigt in Oed rund 320 Mitarbeiter.

Rückfragehinweis:

Pressestelle ASTA
Ketchum Publico GmbH
Mag. Axel Schein
Tel: +43 1 717 86-149
Mobil: +43 664 808 69 149
E-Mail: axel.schein@
           ketchum-publico.at
Web: www.asta-austria.com



Seite 23

Waldegger Nachrichten

Wopfinger Lehrling gewinnt Lehrlingspreis der 
Julius-Raab-Stiftung

Außergewöhnliche Auszeichnung für Dominik Kornfeld 
aus Hochwolkersdorf. Der Jungfacharbeiter der Elektro-
technik bei Baumit Wopfinger erhält den Lehrlingspreis 
der Julius-Raab-Stiftung für hervorragende Ausbil-
dungsergebnisse. 

St. Pölten, 23. November 2017. „Ich bin extrem stolz, 
dass einer unserer Lehrlinge mit dem renommierten 
Lehrlingspreis der Julius-Raab-Stiftung ausgezeichnet 
wird“, freut sich Karl Postl, Ausbildungsleiter der Lehr-
werkstätte Baumit Wopfinger, anlässlich der Preisverlei-
hung des bekannten Lehrlingsförderungspreises in der 
niederösterreichischen Wirtschaftskammer in St. Pölten, 
„Denn solche Spitzenleistungen müssen hart erarbeitet 
werden.“ Dominik Kornfeld ist ein echter Vorzeige-Lehr-
ling: Nicht nur, dass er sämtliche Berufsschulklassen mit 
Notendurchschnitt 1 absolviert und heuer seine Lehrab-
schlussprüfung für Elektrotechnik mit ausgezeichnetem 
Erfolg geschafft hat, er wurde im vergangenen Jahr 
sogar Doppellandessieger beim niederösterreichischen 
Lehrlingswettbewerb. Derzeit arbeitet er in der Instand-
haltung bei Baumit Wopfinger als Elektrotechniker und 
bereitet sich im Zuge seiner „Lehre mit Matura“ gerade 
auf die Teilprüfung in Mathematik vor. 

Dominik Kornfeld: „Ich freue mich sehr über diese Aus-
zeichnung. Doch ohne das tolle Ausbildungsprogramm 
und die persönliche Begleitung unserer Ausbilder hier 
in Wopfing hätte ich das nicht geschafft. Seit meinem 
ersten Tag als Lehrling hat mir das Lernen Riesenspaß 
gemacht und das hat sich bis heute nicht geändert.“ 

Außergewöhnliche Ausbildungsergebnisse: Zum Anden-
ken an den österreichischen Bundeskanzler Julius Raab, 
dem besonders die Förderung der Jugend am Herzen 
lag, vergibt die Julius-Raab-Stiftung Österreich jährlich 
den „Julius-Raab-Lehrlingspreis“ in Form einer Urkunde 
und einem finanziellen Preis an Lehrlinge mit hervor-
ragenden Ausbildungsergebnissen. Heuer wurden 10 
Lehrlinge aus der Sparte Industrie mit diesem besonde-
ren Lehrlingspreis ausgezeichnet. 

Baumit Wopfinger - bester Lehrbetrieb: Seit zehn Jahren 
gibt es bei Baumit Wopfinger im Rahmen seiner Lehr-
lingswerkstätte ein umfassendes Lehrlingsausbildungs-
programm. Zurzeit werden 15 Lehrlinge und ein Prak-
tikant in den Lehrberufen Elektrotechnik, Metalltechnik, 
Baumaschinentechnik und Wärme-, Kälte-, Schall- und-
Brandschutztechnik ausgebildet. 2013 wurde das Un- 

ternehmen mit dem Staatspreis „Fit for Future“ als bes-
ter Lehrbetrieb ausgezeichnet.

Vorbilder: Die NÖ- Wirtschaftskammerpräsidentin Sonja Zwazl 
übergibt Dominik Kornfeld von Baumit Wopfinger vor der Julius 
Raab Büste den „Julius-Raab- Lehrlingspreis“ für herausragen-
de Ausbildungsleistungen. 
Fotocredit: WKO NÖ

Teamarbeit: Die NÖ- Wirtschaftskammerpräsidentin Sonja 
Zwazl und Karl Postl, Lehrlingsausbilder bei Baumit Wopfinger, 
freuen sich mit dem Preisträger des Julius-Raab-Lehrlingsprei-
ses Dominik Kornfeld über die Auszeichnung. 
Fotocredit: WKO NÖ

Kontakt und Informationen: 
Wopfinger Baustoffindustrie GmbH, Mag. Julia Posch, 0676/709 
70 11, j.posch@baumit.com
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ERA Lackner & Partner 
Immobilienservice

 - Jedes Wasser hat seine Quelle, 
jeder Baum seine Wurzel – 

Als geborener „Oeder“ kehrt Roland Lackner–Eckenfellner 
zurück zu seinen Wurzeln. 

Was für eine Freude, dass die Wirtschaft in unserer Ge-
meinde wächst und ein junges, aufstrebendes Unterneh-
men hier einkehrt. 

Nach jahrelangen Erfahrungen sammeln und einer TOP 
Ausbildung bei einem sehr namhaften Unternehmen, hat 
Roland gemeinsam mit seiner Frau Marlene und seinem 
Bruder Thomas Eckenfellner, hier in Oed, mit der Unter-
stützung des Franchise Unternehmen ERA das Immobili-
enbüro ERA Lackner & Partner ImmobilienService gegrün-
det. 

Egal ob Sie ein Haus, eine Wohnung oder ein Grundstück 
verkaufen, vermieten oder suchen, jetzt haben wir den 
perfekten Ansprechpartner und Makler für unsere Region. 

ERA ist Europas führendes und weltweit eines der stärks-
ten Unternehmen im Bereich Immobilien. Heute sind be-
reits mehr als 3.200 ERA Büros mit circa 39.000 Verkaufs-
mitarbeiter in 35 Länder tätig. 

Im Interview sagen die Brüder: „Leistung, Kompetenz, 
Wissen, Betreuung der Kunden, Service, seriöses Auftre-
ten, Kontakt und Netzwerk zeichnen uns aus. Alle Pro-
dukte und Dienstleistungen wurden eigens konzipiert um 
den besten und optimalsten Kundenservice für Verkäufer 
und Käufer einer Immobilie zu bieten und einen schnellst-
möglichen Verkauf zum bestmöglichsten Preis zu errei-
chen. Wir möchten den Beruf - Immobilienmakler - in den 
Regionen, wo wir tätig sind, eine ganz eigene Bedeutung 
geben und die Qualität dieses „Berufes“ steigern! Das ist 
unsere Mission und wir sind am Besten Wege dort hin! Un-
sere Kunden profitieren nicht nur von den tollen Leistun-
gen, welches dieses innovative Franchise Unternehmen 
wie ERA anbietet - unsere Kunden profitieren von dem 
Wissen und Know How - speziell von dem menschlichen 
Umgang, welches unsere persönliche Stärke ist!“

Zögern Sie nicht und kontaktieren SIE DEN MAKLER IN 
UNSERER REGION! 

Kontakt: 
Roland Lackner – Eckenfellner, Stampftal 91, 2755 Oed, 
0660/26 03 160

Thomas Eckenfellner, Vorderbruck 21, 2770 Gutenstein 
0660/69 68 488 office-rle@era.at 

5 Jahre Alpaka und Zirbe in 
Waldegg
Auf den großen Erfolg von „Alpaka Erlebnis und Zirbe“ 
können Gabriele und Walter Schneidhofer aus Waldegg 
sehr stolz sein. Seit 5 Jahren wird in Waldegg der Hofla-
den mit Alpaka und Zirbenprodukten betrieben und mit 
der Verkaufsstelle in Wiener Neustadt ausgebaut. Die 
Kunden kommen sehr gerne und sind überzeugt von 
den hervorragenden Produkten. 
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Meine lieben treuen Seelen!
Einige von Euch haben mich fast 30 Jahre begleitet, 
was mich mit großer Freude & auch mit gewissem Stolz 
erfüllt.

Meine über Jahre praktizierte falsche Arbeitshaltung, 
um Euch eine angenehme Behandlungsposition zu er-
möglichen, zwingt mich jedoch meinen Beruf als Zahn-
arzt zu beenden - es war wirklich keine leichte Entschei-
dung, aber die immer wiederkehrenden Probleme in 
meinem Bewegungsapparat, mit Sensibilitätsausfällen, 
lassen mir keine andere Wahl. - Es war nicht einfach 
einen Nachfolger zu finden, bei dem ich sicher bin, dass 
Eure Zähne bestens aufgehoben sind, doch ich hatte 
das große Glück ihm zu begegnen, was mir das Aufhö-
ren wirklich erleichtert - er ist ein junger Kollege - nicht 
zu jung - mit genügend Erfahrung und fundiertem Wis-
sen, der auch zu implantieren und operieren weiß und 
vor allem, was ich besonders schätze, er ist ein richtig 
bodenständiger, netter Mensch, was heutzutage nicht 
mehr selbstverständlich scheint. 

Somit weiß ich Euch in wirklich sehr guten Händen bei 
Dr. Lukas Klapetz der ab Jänner 2018 die Ordination

mit meinen Assistentinnen übernimmt und weiterführt. 
Sehr würde ich mich freuen, wenn ihr auch ihm die 
Treue haltet so wie mir, denn ich weiß ihr werdet es 
nicht bereuen.
Gerne stehe ich Euch mit Akupunktur & Ernährungsme-
dizin weiter zur Verfügung.
Für jene die meinen ich hätte es früher wissen lassen 
können - nur so viel: Es ging bzw. ich durfte nicht an-
ders - aber das ist eine andere Geschichte.

Mit vielen schönen Erinnerungen und großem 
Dank Eure (wie viele mich nannten) 3D    

Dr. Doris DÖLLER 

Was schaff t 
mehr Wohlbefi nden 
im Innenraum?

Baumit 
Gesundes 
Wohnen

Baumit Klima- und Ionit-Produkte sind mineralisch, schad-
stofffrei und regulieren die Luftfeuchtigkeit in allen 
Räumen. Dadurch tragen sie wesentlich zur Verbesserung 
des Raumklimas bei und das kommt wiederum unserer 
Gesundheit zugute.

■  Regulieren die Luftfeuchtigkeit
■  Mineralisch und schadstofffrei
■  Verbessern das Raumklima Ideen mit Zukunft.

Ab 08.01.2018 hat die Ordination 
Dr. Lukas Klapetz, 
2754 Wopfing 140 
(ehemals Dr. Döller) folgende
(vorläufige) Öffnungszeiten:

Montag 07:00 – 14:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 19:00 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr
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„Menschenrettung für die FF Wopfing, ÖBB-Kreuzung 
Dürnbach“ lautete die Alarmierung am Vormittag des 5. 
Oktober. Ein PKW kollidierte mit einen Schienenbus der 
Österreichischen Bundesbahnen im Bereich der Dürn-
bach-Kreuzung. Bei solchen Einsatzszenarien wird vor-
sorglich von der Bezirksalarmzentrale Wiener Neustadt 
immer eine zweite Feuerwehr, in diesem Fall die Freiwilli-
ge Feuerwehr Oed mitalarmiert, um zuverlässig genügend 
Personalien und Geräte schnellstmöglich am Einsatzort zu 
haben. Glücklicherweise ging dieser Einsatz gegenüber 
der Vorankündigung relativ glimpflich aus. Auch ein zwei-
ter Verkehrsunfall, diesmal auf der B21-Kreuzung Dürn-
bach am 8. November, endete bis auf den entstandenen 
„Blechschaden“ harmlos. Bei der Rückfahrt ins Feuerwehr-
haus konnte noch ein entstehender Mistkübelbrand in der 
Begegnungszone erkannt und gelöscht werden. 

Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Wopfing
Mehrere technische Einsätze, die Durchführung einer großangelegten Abschnittsübung im Einsatzgebiet 
und die positive Absolvierung der Ausbildungsprüfung Feuerwehrboot in Gold gestalteten den Herbst der 
Freiwilligen Feuerwehr Wopfing. 

Ein Bild von dem Arbeitsalltag der Freiwilligen Feuer-
wehr Wopfing konnte sich an diesem Nachmittag auch 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf 
machen, der sich wegen der bevorstehenden Anschaf-
fung des neuen Hilfeleistungsfahrzeuges 3 gerade zu ei-
nem Besuch im Feuerwehrhaus aufhielt. Um solche aber 
auch andere Einsatzszenarien, im speziellen mit ande-
ren Feuerwehren und Einsatzorganisationen erfolgreich 
bewältigen zu können werden regelmäßig Katastro-
phenhilfsdienst- (kurz: KHD) und Abschnittsübungen 
durchgeführt.

Eine Abschnittsübung, organisiert von der FF Wopfing, 
fand am 17. November am Firmenareal der Wopfin-
ger Baustoffindustrie statt. Teilgenommen haben der 
Abschnitt Gutenstein (Ober-Piesting bis Rohr im Ge-
birge) sowie zusätzlich die FF Markt Piesting mit ins-
gesamt 84 Mann. Weiters übte zur gleichen Zeit die 
Suchhundestaffel des Roten Kreuzes am Gelände, wo 
die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Ober-Piesting, die 
zu suchenden Verletzen darstellten. Annahme für die 
Feuerwehren war ein Unfall/Brand mit einem Schadstoff 
beladenen Fahrzeug und dessen Auswirkungen auf das 
nahe gelegene Stollensystem wo sich eingeschlossene 
Arbeiter, dargestellt mit Holzpuppen, befanden. Neben 
der Bewältigung der Einsatzszenarien wurde auch der 
Aufbau einer Einsatzleitung und eines Atemschutzsam

melplatzes geübt. Diese Einrichtungen sind bei einer 
derart hohen Anzahl der Einsatzkräfte unbedingt not-
wendig, um einen Überblick über die Lage, das Ein-
satzgeschehen, die Personalien sowie den Geräteres-
sourcen zu haben. Der korrekte Umgang mit Medien 
und die genaue Dokumentation des Einsatzablaufes 
gehören, heutzutage immer wichtiger, auch zu deren 
Aufgaben. Nach erfolgter Übungsbesprechung, die sehr 
positiv ausfiel, lud die Wopfinger Baustoffindustrie alle 
Mitwirkenden zu einer Jause ein. An dieser Stelle, stell-
vertretend für alle Beteiligten ein großer Dank dafür!

Die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Wopfing wünschen 

schöne Feiertage und ein 
erfolgreiches Jahr 2018!
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Der weitere erstmalige Abschluss einer mehrstufigen 
Ausbildungsprüfung im Bezirk Wiener Neustadt un-
terstreicht den hohen Ausbildungstand der Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Wopfing. Am 28. Oktober 
konnten HLM Michael Zehetner, LM Martin Eisenkirch-
ner, HFM Karl Sattler und EOBI Klaus Stockinger (FF 
Ober-Piesting)  die Ausbildungsprüfung Feuerwehrboot 
in Gold in Klosterneuburg vor dem strengen Prüferteam 
des niederösterreichischen Landesfeuerwehrverbandes 
auf der Donau erfolgreich abschließen. Diese Ausbil-
dungsprüfung dient dazu, die Fertigkeiten von Feuer-
wehrschiffsführern und Bootsmännern zu festigen und 
zu perfektionieren. Im Vordergrund steht das richtige 
und sicherheitsbetonte Arbeiten mit den Feuerwehrboo-
ten. Dabei ist es nicht wichtig, dass dies in einer vorge-
gebenen Zeit erreicht wird, wichtig ist der Einsatzerfolg. 
Jede Gefährdung der eigenen Besatzung, des Bootes 
oder anderer Menschen und Fahrzeuge führt zum sofor-
tigen Abbruch der Ausbildungsprüfung. Feuerwehrmit-
glieder, welche diese Ausbildungsprüfungen absolviert 
haben, sollen in den Ausbildungsprozess miteingebun-
den werden und für die nötige Breitenausbildung bei 
den niederösterreichischen Feuerwehren sorgen. Das 
Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Wopfing gratu-
liert recht herzlich zu diesem prestigeträchtigen Erfolg! 

Bis zum 30. November 2017 rückte die Freiwillige 
Feuerwehr Wopfing zu 56 Einsätzen und 191 ande-
ren Tätigkeiten aus. 
Es wurden heuer bisher 3988 ehrenamtliche Stun-
den von 939 Mitgliedern aufgebracht!
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Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Ober-Piesting
Statistik der Aktivitäten vom 01.12.2016 - 30.11.2017:
3 Brandeinsätze, 10 technische Einsätze, 8 Übungen, 10 Kursteilnahmen, 8 Bewerbe, 29 Feuerwehrjugend-
tätigkeiten und 228 sonstige Feuerwehrtätigkeiten. Gesamt: 5.066 eingesetzte freiwillige Stunden.
Mannschaftsstand per 30.11.2017: 29 Aktive, 12 Feuerwehrjugend, 8 Reservisten. Gesamt: 49 Mann/Frau

Kegelausflug in Gutenstein

Am 11.11.2017 fand der Kegelausflug der Freiwilligen 
Feuerwehr Ober-Piesting nach Gutenstein statt.  

Angelobung Bundesheer am 24.11.2017 

Die Feuerwehrjugend Ober-Piesting und Gutenstein un-
terstützten mit brennenden Fackeln die Militärmusikka-
pelle NÖ bei der Angelobung der Rekruten in unserer 
Begegnungszone. Anschließend gab es für alle Helfer 
köstliche Häppchen beim Empfang in der Landesberufs-
schule Waldegg.

45. NÖ Landesfeuerwehrjugendlager und -bewerbe 
in Neuhofen/Ypps, im Juli 2017 

Unsere Feuerwehrjugend (12-15 Jahre) konnte mit 2 Teil-
nehmern der FJ Wöllersdorf als Gruppe das Landesfeu-
erwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze erwerben. Ein 
Teilnehmer absolvierte auch erfolgreich den Einzelbewerb 
(10-11 Jahre) in Bronze. Wir gratulieren den Jungfeuer-
wehrmännern (JFM) Luca Fuksa, Melanie Haiden, Justin 
Krumböck, Jakob und Jonas Kwich, Johannes und Simon 
Mößner und Andreas Zehetner! Die Jugendarbeit ist ein 
wichtiger Bestandteil für den Fortbestand der Freiwilligen 
Feuerwehren!

Der Dank gilt den Feuerwehrjugendbetreuern V Brigitte 
Krenn und HFM Markus Taus. Diese üben und lernen das 
ganze Jahr über mit den JFM und betreuen diese bei den 
Jugendbewerben. Tatkräftig unterstützt werden sie auch 
von unserem Kommandanten OBI Ewald Krumböck. 



Seite 29

Waldegger Nachrichten

Laternenmarsch am 01.12.2017 

Die Kameraden und Familien der Freiwilligen Feuerwehr 
Ober-Piesting nahmen am Laterndlmarsch teil. Zu Fuß 
ging es mit Laternen vom Feuerwehrhaus über den 
Schindergraben, mit kurzem Zwischenstopp im Gast-
haus Langer, zum Gasthaus Schuster nach Dreistetten. 
Dort gab es köstliche Speisen und ein gemütliches Bei-
sammensein.

Das Kommando bedankt sich 
bei den Feuerwehr-

kameraden, deren Partnern 
und allen anderen, die uns in 

diesem Jahr tatkräftig 
unterstützt und/oder für uns 

gespendet haben! 

FROHE WEIHNACHTEN UND 
ALLES GUTE IM NEUEN 

JAHR!

Glühweinstand 

Der Termin für unseren Glühweinstand wurde verschoben. 
Dieser findet am 22. Dezember 2017, ab 16.00 Uhr, im 
Feuerwehrhaus Ober-Piesting statt. Der Reinerlös dient 
dem Ankauf notwendiger Ausrüstung.

Punschstand der FF Oed 
Der Punschstand unserer FF Oed war am Samstag, 
25.11. wieder sehr gut besucht. Die Kameraden der 
FF Oed freuten sich über die zahlreichen Besucher und 
konnten die Gäste mit Punsch, Glühwein, Gulaschsuppe, 
Kesseldürre und Aufstrichbroten bewirten. Mit dem Rei-
nerlös werden neue Gerätschaften für den Feuerwehr-
dienst angekauft!
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Besuch der Vorschulkinder 
in der Volksschule
Am 22. November 2017 waren die Vorschulkinder aus 
dem Kindergarten in der Volksschule zu Besuch. Die Kin-
der durften in den einzelnen Klassen den Unterricht mit-
erleben. Die erste Klasse hatte eine Märchenlandschaft im 
Turnsaal vorbereitet. Zu jeder Bewegungsstation wurde 
das passende Märchen erzählt und dann eifrig geturnt. In 
der zweiten Klasse gab es die Mitmachgeschichte „Der alte 
Herr Wind und die Bergzwerge“ zu hören und anschlie-
ßend wurden auch noch Bergzwerge gebastelt. Die dritte 
Klasse war ein Geschichtenkaffeehaus mit Geschichten-
speisekarten und kleinen Imbissen auf den Tischen, als 
Andenken bastelten die Kinder Lesezeichen. In der vierten 
Klasse ging es um das Thema „Regen“. Die Kinder hörten 
Gedichte, sangen Lieder und bastelten lustige Regenschir-
me. 

Alle hatten viel Spaß, dies bestätigten die Kindergarten-
kinder vor dem Heimgehen, und alle freuen sich auf den 
nächsten Besuch unserer künftigen Schulkinder.

Laternenfest
Am Montag, 13.11. feierte unser Kindergarten das La-
ternenfest. Die Kinder waren mit voller Begeisterung 
bei der Sache. Unser Pfarrer G.R. Gerhard Hackl segne-
te alle Kinder und danach ging es mit den selbst gebas-
telten Laternen in das dunkle Waldegg. Der Elternbeirat 
sorgte für die Verköstigung im Kindergarten.

Ein recht herzlicher Dank an unsere Kindergartenleite-
rin Beate Brandl und ihr hervorragendes Team sowie an 
den Elternbeirat des Waldegger Kindergartens.
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Verkehrserziehung in der 
1. Klasse Volksschule
In der 1.Klasse gab es am 1. Dezember eine Verkehr-
serziehungsstunde der besonderen Art. „Blick & Klick“ 
ist ein sehr interessantes Verkehrserziehungspro-
gramm, das mit den Kindern im Turnsaal durchgeführt 
wurde. Besonders lustig fanden alle die aufblasbaren, 
parkenden Autos, zwischen denen sie - die Sichtlinie 
beachtend - hervortreten und die Fahrbahn überqueren 
mussten. Auch die Wichtigkeit des Angurtens als Mitfah-
rer - auch am Rücksitz - wurde den Kindern eindringlich 
ans Herz gelegt und demonstriert. Zum Abschluss gab 
es noch ein Malbuch zur Vertiefung des Gelernten. 

Lesen macht Spaß - 
1. Klasse Volksschule
Wenn die „Kleinen“ von den „Großen“ lernen: Ende Ok-
tober fand die beliebte Lesepatenschafts-Stunde der 3. 
mit der 1. Klasse statt. Die Schulanfänger/innen prä-
sentierten stolz ihre ersten Leseerfolge und lasen ge-
meinsam mit den Drittklässlern aus ihrem Lesebuch. 
Zusammen wurde anschließend ein Lese-Mal-Heft zum 
Thema Herbst bearbeitet. Hier kümmerten sich die 
SchülerInnen aus der 3. Klasse rührend um die Erst-
klässler. Das Vorlesen wurde mit großer Freude von al-
len Kindern angenommen.

Hopsi Hopper in der 
2. Klasse Volksschule 
Am 8.11.2017 war Hopsi Hopper zu Besuch in der Schule. 
Der ASKÖ-Fit-Frosch Hopsi Hopper fördert seit mehr als 
20 Jahren mit seinen Aktionen die körperliche, seelische 
und geistige Fitness der Kinder. Er machte die Schulkin-
der darauf aufmerksam, wie wichtig die Integration von 
Bewegung im Alltag ist. Bewegung hat viele positive Ef-
fekte und beeinflusst unter anderem die Entwicklung der 
Koordinations- und Konzentrationsfähigkeit. Mit ganz ein-
fachen Übungen können wir dafür sorgen, dass unser Ge-
hirn wieder mit mehr Sauerstoff versorgt wird. Die Kinder 
machten bei den verschiedenen Bewegungseinheiten mit 
Begeisterung mit und hatten sehr viel Spaß dabei.
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Tag der offenen Tür in der 
Volksschule
Am 30. November fand in der Volksschule Waldegg 
der jährliche Tag der offenen Tür statt. Viele zukünf-
tige Schulkinder besuchten mit ihren Eltern die Schule 
und durften den Unterricht in den Klassen miterleben. 
Für das leibliche Wohl sorgten dankenswerterweise die 
Kinder der 4. Klasse, sie hatten das Buffet vorher auf-
gebaut und bewirteten die Gäste liebevoll. Einige Schul-
kinder führten durch das Schulgebäude und zeigten die 
verschiedenen Räumlichkeiten. Wie jedes Jahr war auch 
Bürgermeister Michael Zehetner der Einladung gefolgt

Tag der offenen Tür 
in der Volksschule
Am 30. November fand in der Volksschule Waldegg 
der jährliche Tag der offenen Tür statt. Viele zukünf-
tige Schulkinder besuchten mit ihren Eltern die Schule 
und durften den Unterricht in den Klassen miterleben. 
Für das leibliche Wohl sorgten dankenswerterweise die 
Kinder der 4. Klasse, sie hatten das Buffet vorher auf-
gebaut und bewirteten die Gäste liebevoll. Einige Schul-
kinder führten durch das Schulgebäude und zeigten die 
verschiedenen Räumlichkeiten. Wie jedes Jahr war auch 
Bürgermeister Michael Zehetner der Einladung gefolgt

Workshop „Soziales Lernen“ in der 
4. Klasse Volksschule
In unserer Schule stand in den letzten Wochen das Thema „Soziales Lernen“ im Vor-
dergrund. Auch in der 4. Klasse drehte sich in acht Doppelstunden alles um wichtige 
Themen wie eigene Gefühle wahrnehmen und ausdrücken, respektvolle Umgangsformen 
und die gewaltfreie Lösung von Konflikten. Zu Beginn jeder Doppelstunde durften die 
Kinder am Stimmungsbarometer ihre momentane Stimmungslage einzeichnen und darü-
ber berichten. Die wichtigsten Bedürfnisse jedes Menschen wurden wiederholt und in der 
Bedürfnispyramide anschaulich dargestellt. In der letzten Einheit hatten die Schüler Ge-
legenheit, die neu angekaufte Friedenstreppe zur Lösung von Konflikten auszuprobieren. 

Im Zuge einer solchen Konfliktlösung, die sehr ähnlich der „Gewaltfreien Kommunikation“ nach M. Rosenberg ist, lernen 
die Kinder, eigene Gefühle auszudrücken, Wünsche zu äußern, aber auch die Gefühle des Anderen wahrzunehmen und 
dessen Wünsche zu akzeptieren. Auf der obersten Stufe der Treppe sollte der Konflikt gelöst sein, sodass man sich die 
Hand geben und mit gutem Gefühl die Treppe auf der anderen Seite wieder hinuntersteigen kann. Eine tolle Sache, die 
natürlich vieler Übungen bedarf. 

und besuchte jede Klasse. Es war ein gelungener und 
erlebnisreicher Vormittag und alle freuen sich schon auf 
den nächsten Besuch der Vorschulkinder im Jänner.
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den nächsten Besuch der Vorschulkinder im Jänner.
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Im Technischen Werken laufen die Arbeiten an einer 
Weihnachtskrippe auf Hochtouren, die vorläufigen Er-
gebnisse sehen Sie hier. Unsere jüngeren Schüler ha-
ben ihren Adventkalender heuer im Werkunterricht und 
Bildnerischer Erziehung selbst hergestellt. 

Neuigkeiten aus der Allgemeinen Sonder-
schule Waldegg, Unteres Piestingtal 
Am 29. September 2017 haben wir bei traumhaftem Wetter den Naturlehrpfad und das 
Rotwildgehege auf der Hohen Wand besichtigt. Neben einer hervorragenden Führung von 
Frau Elsa, bei der wir viel über die Natur mitnehmen konnten, war es schon ein komi-
sches Gefühl, Rehe, Hirschkühe und Steinböcke aus der Hand zu füttern! Zum Abschluss 
dieses herrlichen Tages besuchten wir den Skywalk, bei traumhafter Fernsicht ein richtig 
tolles Erlebnis. 

Jede zweite Woche sind wir zu Gast in der LBS Waldegg, 
wo wir im „Kochunterricht“ (Ernährung und Haushalt) 
kulinarische Köstlichkeiten herstellen, z.B.: Champig-
noncreme-, Broccoli-, Gemüse- oder französische Zwie-
belsuppe, gefolgt von Putengeschnetzelten, Hirtenspieß, 
Augsburger mit Spinat und Rösti oder Backhendl. Na-
türlich wird vor Weihnachten auch fleißig gebacken.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest, 
ruhige und besinnliche Tage und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Team der Allgemeinen Sonderschule & 
Wolfgang Bock, Dipl. Päd., Leiter
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Tag der offenen Tür in der 
NNÖMS Markt Piesting
Der „Tag der offenen Tür“ in der NNÖMS Markt Piesting 
fand unter reger Teilnahme der Sprengelvolksschulen 
aus Piesting, Waldegg, Wöllersdorf und Steinabrückl am 
20.10.2017 statt. 

Beim Erkunden der einzelnen „Stationen“, dem Mu-
siksaal (mit angeschlossenem Tonstudio), dem Zei-
chensaal, der Bibliothek, dem Naturwissenschaftsraum 
oder auch dem Turnsaal, wo die Kinder aktiv mitma-
chen konnten, stand an erster Stelle der Spaß und das 
Erkunden des vielseitigen Angebotes der NNÖMS Markt 
Piesting. Auch der Besuch im Regelunterricht, wo neben 
dem Teamteaching auch die Smartboards eine wichtige 
Rolle am Standort spielen, durfte nicht fehlen. 

Die NNÖMS Markt Piesting zeichnet sich nicht nur durch 
moderne Unterrichtsformen und Techniken, sondern 
auch durch das engagierte Lehrerteam aus. Hinzu kom-
men noch verschiedene Zusatzangebote im sportlichen, 
musischen und naturwissenschaftlichen Bereich. Eben-
so wird ab der 3. Klasse mit Berufsorientierung eine 
„Starthilfe“ für den weiteren Lebensweg der Schülerin-
nen und Schülern geboten.

Adventkranzweihe in der Volksschule und 
Allgem. Sonderschule
Am 30. November wurden in der 1. Stunde die Adventkränze der VS und der ASO-Klas-
sen von unserem Pfarrer G.R. Gerhard Hackl geweiht. Die Religionslehrerin Maria Schruf 
sorgte mit Geschichten und Liedern für eine besinnliche Feier.

Kennenlerntage der 
1. Klassen NNÖMS 
Die 1. Klassen fuhren mit ihren Lehrern am 2. Oktober 
2017 nach Annaberg. Gut gelaunt kam die Reisegesell-
schaft im Quartier an. Begeistert nahmen die Schüle-
rinnen und Schüler an den Aktionen teil. Da wurde ge-
spielt, geübt, gelacht und erste Kontakte geknüpft. Mit 
dem Flying Fox oder dem Big Swing wurde auch ein 
bisschen Abenteuer in den Alltag gemixt. 

Bei vielen Spielen, einem Lagerfeuerabend, der Lösung 
von Teamaufgaben und bei gruppendynamischen Auf-
gabenstellungen funktionierte das Kennenlernen von 
Tag zu Tag besser. Am 4. Oktober startete unsere Heim-
reise. Gesund und etwas müde wurden die Kinder von 
ihren Eltern bei der NMS empfangen. 
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Bericht vom Chor
Viva La Musica
Am Samstag, dem 21. Oktober fand im Festsaal 
Waldegg im Rahmen der Waldegger Kulturtage das 
Begegnungskonzert der Chöre Viva la Musica-Wal-
degg und Gemischter Chor Ledenitzen statt. Seit 
nunmehr 17 Jahren pflegen wir die musikalische 
Freundschaft zu unserem Partnerchor und es ist für 
uns Sängerinnen und Sänger immer wieder ein be-
sonderes Ereignis, wenn wir zusammen mit Gleich-
gesinnten ein Konzert gestalten dürfen. 

Der musikalische Bogen spannte sich von Volksliedern 
über Austropop bis hin zu modernen Popsongs und Gos-
pelmusik. Wir alle durften uns über einen „vollen Saal“ 
und viel Applaus freuen.

Herzlichen Dank an Sie, liebes Publikum für Ihr Wohlwol-
len und die großzügigen Spenden! Vielen Dank auch an 
unseren „Haus- und Hofpianisten“ Florian Hecher! Du bist 
einfach spitze!! 

Auch heuer kann Viva la Musica-Waldegg wieder auf 
eine Reihe wunderbarer Auftritte zurückblicken. So 
durfte der Chor die musikalische Gestaltung bei der 
Pfarrfirmung in Waldegg sowie bei Hochzeiten in Wop-
fing und in Wien/Kaisermühlen übernehmen. 

Bei der Feier zum 90jährigen Bestehen der Marktge-
meinde Waldegg und Eröffnung der Begegnungszone 
durften wir, gemeinsam mit einem Klarinetten-Quintett 
aus Waldegg und Piesting, die Messe musikalisch mit-
gestalten. Im Rahmen der Kulturtage fand dann das 
Begegnungskonzert statt und wie jedes Jahr durfte der 
Chor in Wopfing bei der Barbaramesse musikalisch mit-
wirken. 

Am 16. Dezember findet in der Pfarrkirche Wopfing un-
ser alljährliches Adventkonzert statt. Die Sängerinnen 
und Sänger laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit dem 
Chor und seinen Gästen, eine besinnliche Stunde zu 
verbringen und sich schon ein wenig auf Weihnachten 
einzustimmen. 

Viva La Musica-Waldegg 
wünscht eine 

friedvolle Adventszeit, 
erholsame Feiertage und 

alles Gute für das neue Jahr!
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Adventsdekoration 
selbst gestalten 
Am Donnerstag, dem 23. November 2017 hieß Mag. Gloria 
Gruber in Vertretung des Obmannes Dr. Herbert Stund-
ner die Teilnehmerinnen der zweiten Veranstaltung der 
Dorfakademie Waldegg willkommen. Unter dem Motto 
„Adventsdekoration selbst gestalten“ stellten die Teilneh-
merinnen unter der professionellen Anleitung von Marion 
Haidl ihre Adventskränze selbst her. Es wurden aber auch 
Türkränze und Adventsgestecke gebunden. Für jedes 
Werkstück hatte Marion die passende Technik parat und 
erklärte den fleißigen Damen die notwendigen Grundlagen 
und Handgriffe. 

Am Ende des Abends konnte alle ihre wunderschöne De-
koration mit nach Hause nehmen. Mit Glühwein, Keksen 
und dem Duft der Tannenzweige wurde schon die erste 
(Vor-)Weihnachtsstimmung erzeugt. Wir haben uns sehr 
über die motivierte Teilnahme gefreut und auch, dass wir 
diesmal unsere jüngste Absolventin der Dorfakademie mit 
12 Jahren begrüßen durften. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Marion Haidl, durch 
ihre Heirat eine bereits langjährige „Wahlwaldeggerin“, 
dass sie uns ihr Wissen, ihr Können und ihre Zeit zur Ver-
fügung gestellt hat

DORFakademie Waldegg
In Waldegg wurde am 18. Oktober mit der ersten Ver-
anstaltung die „Dorfakademie Waldegg“ mit Sitz im 
Vereinshaus Wopfing vom „Dorferneuerungsverein Ge-
meinde Waldegg“  ins Leben gerufen. Ziel ist die Wei-
tergabe von Wissen und Fertigkeiten zur Erhaltung spe-
zieller Kulturtechniken. 

Bei der Premierenveranstaltung lehrte Frau Mag. Julia 
Schlager, aufgewachsen in Waldegg und derzeit Archäo-
login in Carnuntum, die interessierten Teilnehmerinnen 
im „Nadelbinden“, einer vergessenen antiken Tech-
nik der Textilherstellung. Mit viel Begeisterung wurde 
der kommenden kalten Jahreszeit entsprechend diese 
Handarbeitstechnik für Hauben und Handschuhe erlernt.
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Kleindenkmäler im Fokus 
Eines der laufenden Projekte des DEV Gemeinde Wal-
degg ist die Erfassung und auch bei Bedarf Erhaltung 
der Kleindenkmäler in unserem Gemeindegebiet im 
Sinne des BhW NÖ. So wurde vor ca. zwei Jahren die 
Wedl-Kapelle in Dürnbach von Mitgliedern des Vereins 
restauriert und mit einer Tafel zur Kennung versehen. 
Auf dieser findet sich neben dem Namen und einer Kurz-
beschreibung des Objektes ein QR-Code in der rechten 
unteren Ecke.

Mit einer entsprechenden Lese-App kommt man damit 
auf die Waldegger Homepage, um noch Genaueres zu 
erfahren: http://www.waldegg.co.at/Marktgemeinde_
Waldegg/Sehenswuerdigkeiten  

Ebenso ist es möglich über eine Handy-App „MarterlApp 
NÖ“ (Download kostenlos über Android oder iPhone) 
die Internetseite http://www.marterl.at/ zu besuchen. 
Dabei ist es notwendig den GPS-Button des Handys zu 
aktivieren. Dann zeigt die Seite alle in der Nähe befind-
lichen Kleindenkmäler mit entsprechender Information 
dazu.

Vor Kurzem wurde nun das Projekt um die Leitenbau-
er- und Waclawek-Kapelle, beide an der Straße auf die 
Dürnbacher Höhe gelegen, erweitert. Weiter Kleindenk-
mäler sind bereits in Arbeit. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie dieses kostenlose Angebot, noch mehr über 
unsere Gemeinde zu erfahren, annehmen. Sollten Sie 
etwas über die Objekte wissen oder Fehler entdecken, 
dann lassen Sie es uns wissen. Wir ändern oder erwei-
tern jederzeit den bestehenden Text. Außerdem ist je-
der Interessierte eingeladen mitzuarbeiten.

Für die Umsetzung gilt der Dank: Josef Grabner, Anton 
Lechner, Hans Georg Mößner, Eduard Kraner, Leopold 
Berger, Martin Ploninger, Herbert Schönthaler, Franz Pi-
ringer. Besonders aber gilt der Dank den Besitzern der 
Kleindenkmäler für die Mitarbeit.

Pfarrkultur - spirit.us 
Seit 5 Jahren veranstaltet der Waldegger Pfarrgemein-
derat im Rahmen von Pfarrkultur Konzerte in der Pfarr-
kirche Waldegg. Heuer konnte Maria Stampf die Grup-
pe „spirit.us - Neudörfler Gospelchor singt Gospel and 
More....“ begrüßen. Eine sehr schwungvolle Stunde 
welche das Publikum begeisterte. Für Speisen und Ge-
tränke sorgte am Kirchenplatz der Waldegger Pfarrge-
meinderat.
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Messe der Begegnungen

Seit einiger Zeit finden in den Pfarren Markt Piesting, 
Dreistetten, Wopfing/Ober-Piesting und Waldegg/Oed ge-
meinsame Messen der Pfarren statt. Am 3.12.2017 wur-
de die gemeinsame Messe „Wir sagen euch an den lieben 
Advent“ in unserer Pfarrkirche gefeiert. Pfarrer G.R. Ger-
hard Hackl und gR Mag. Valentin Zsifkovits zelebrierten 
gemeinsam mit zahlreichen Gäste diese heilige Messe. 
Die mitgebrachten Adventkränze wurden nach Einzug der 
Zelebranten mit musikalischen Umrahmung, von Freun-
den der Pfarre Waldegg, geweiht. Nach der Messe wur-
den die Gäste vom Pfarrgemeinderat mit Kaffee, Tee und 
Kuchen verköstigt. Wir danken allen Besuchern unserer 
Pfarrkaffees die es möglich machten, Köstliches zu genie-

ßen und durch Spenden, kleinere Reparaturen und Kosten 
zu decken. 

Weitere Informationen sowie Messetermine lesen Sie auf 
unserer Homepage: www.pfarre-waldegg.at

Sternsingeraktion 2018 
„Friede den Menschen auf Erden“ 

Zum Jahreswechsel sind die Heiligen Drei Könige wie-
der in unserer Pfarre unterwegs, um die weihnachtliche 
Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr zu 
bringen. Jeder Schritt der Sternsinger/innen ist auch 
ein Stück vorwärts auf dem Weg zu einer besseren Welt. 
Die Spenden der Sternsingeraktion verhelfen notleiden-
den Mitmenschen in Afrika, Asien und Lateinamerika 
zu einem Leben abseits von Armut und Ausbeutung. 
Jährlich werden mit Ihren Spenden rund 500 Sternsin-
ger-Projekte unterstützt. 

Wir laden Sie ein, mit uns Weihnachten zu feiern.

Am Heiligen Abend wird die Kripperlandacht in der 
Pfarrkirche Wopfing um 16:00 Uhr von Kindern und 
Jugendlichen aus unserer Gemeinde, unterstützt von 
einigen Erwachsenen, unter der Leitung von SR OLN-
MS Wolfgang Hecher gestaltet. Um 22:00 Uhr wird in 
der Christmette die Geburt Jesus Christus gefeiert, am 
Christtag findet die Festmesse um 9:30 Uhr statt. Beide 
Messen werden von Pfarrangehörigen gemeinsam mit 
unserem Organisten Johann Pulling musikalisch gestal-
tet.

Die Pfarrgemeinderäte 
der Pfarre Wopfing/Ober-Piesting

 wünschen allen Frohe Weihnachten und 
einen Guten Rutsch ins Neue Jahr!

Bericht der Pfarre  
Wopfing/Ober-Piesting

Bericht der Pfarre Waldegg

Punschstand der Familie Podolsky

Die Pfarre Waldegg dankt der Familie Podolsky für ihr 
Engagement, auch heuer wurde zugunsten der Pfarre 
ein Punschstand organisiert. Mit dem Erlös kann der 
Pfarrgemeinderat, die nicht vorhergesehene Reparatur 
der Kirchenorgel finanzieren. Wir danken allen Besu-
chern für die Spenden und der Familie Podolsky für den 
köstlichen Punsch, Glühwein und die herrlichen Sch-
mankerl! 

Die Pfarrgemeinderäte der Pfarre Waldegg 
bedanken sich bei allen Helferinnen und Helfern 
für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr und 

wünschen der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Waldegg eine friedvolle Weihnacht 

und ein gesegnetes Neues Jahr.
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Wir gatulieren!

30. August 2017

Simon Gschaider
aus Steinbach

Eltern: Gertraud Gschaider und Markus Panzenböck
mit Schwester Helena

 Herzlich Willkommen in der Marktgemeinde Waldegg!

22. September 2017

Anna-Maria Kampichler
aus Wopfing

Eltern:  Susanne Erlacher und Harald Kampichler 

 Herzlich Willkommen in der Marktgemeinde Waldegg!

11. Oktober 2017

Yagmur Korkmazer
aus Ober-Piesting

Eltern: Yesim Markus und Mehmet Korkmazer  

 Herzlich Willkommen in der Marktgemeinde Waldegg!
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70. Geburtstag von 
Josef Hütterer
Seinen 70er feierte der Kassier und langjährige Funk-
tionär des WSV Josef Hütterer daheim bei einen Open 
House. Anstatt Geschenken, bat er die Gäste um eine 
kleine Spende für den WSV. 

So konnte er den schönen Betrag von € 1580,- an den 
WSV ASTA OED/WALDEGG übergeben. Hiermit wünscht 
der WSV Oed Waldegg unserem Pepi Hütterer noch mal 
alles GUTE und ein „ Dankeschön“ für die finanzielle 
Unterstützung!

Eurasier Amorino-
Hundejugendchampion 
Bereits im Jahr 2015 entschlossen sich Harald und Sus-
anne ihre Familie zu erweitern und ein Hündchen aufzu-
nehmen. Bei einer Geburtstagsfeier verliebten sie sich in 
einen Eurasier, ein solcher sollte es werden. Was das für 
eine Rasse ist, werden sich viele fragen. 

Der Eurasier Club Austria (kurz „ECA“) bezeichnet ihn rich-
tig als gesund, robust, wachsam und intelligent, einfühl-
sam und anpassungsfähig, familien- und kinderfreundlich, 
aber dennoch kein Allerweltshund, sondern ein beson-
derer Hund für Kenner. Der Eurasier entstand durch die 
Zucht der drei Rassen Chow-Chow, Wolfsspitz und Samo-
jede. So kommt es auch, dass so mancher Eurasier eine 
mehr oder weniger ausgeprägte dunkle Zunge aufweist. 
Nach Anmeldung beim ECA als Interessent für einen Wel-
pen, war es im Mai 2016 soweit, dass ein Wurf stattfand, 
aus dem Harald und Susanne ihren Nachwuchs erwarten 
durften. Ende Juli 2016 durfte „Amorino vom Goldenen 
Zeitalter“ bei der Familie einziehen. 

Nach Absolvierung von einigen Hundekursen zur Soziali-
sierung und zum Erlernen des Grundgehorsams wollten 

die beiden ihrem Amorino ermöglichen, sich in der Zu-
kunft vermehren zu dürfen. Zum Erhalt des gesunden, 
wesensfesten Eurasiers mit dessen rassetypischen Verhal-
ten bedarf es seitens des ECA der Erfüllung von Vorausset-
zungen zur Zulassung eines Eurasiers zur Zucht. So muss 
ein Eurasier bei der Absolvierung von Hundeausstellungen 
zumindest bei zwei Ausstellungen die Note „sehr gut“ von 
zwei unterschiedlichen Richtern erhalten, seine Gesund-
heit durch umfassende Untersuchungen nachweisen und 
die Besitzer des Hundes ein Züchterseminar besuchen. 

Um Amorino schon im Jugendalter die Situation bei Aus-
stellungen kennen lernen zu lassen, wurden im Jahr 2017 
somit Ausstellungen besucht. Nachdem die erste Aus-
stellung mit der Bestnote V1 und dem Titel Jugendbester 
absolviert werden konnte, gelang es, diesen Erfolg auch 
bei den darauf folgenden Ausstellungen fortzusetzen. So 
erzielte Amorino bei jeder der im Jahr 2017 besuchten 
Ausstellungen (Wieselburg, Oberwart und Tulln) die Note 
V1 und Jugendbester, in Tulln errang dieser sogar den Titel 
BOB (Best of Breed), was soviel bedeutet wie bester Hund 
der Rasse. Diese Erfolge mündeten nun in dem offiziellen 
Titel „Österreichischer Jugend-Champion“, der vom Öster-
reichischen Kynologenverband vergeben wird. 

Wir gatulieren!
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Am Mittwoch, dem 22. November 2017, wurden die 
Jubilare der Marktgemeinde Waldegg im 

Gasthaus Wöhrer 
geehrt.

80. Geburtstag 
von

Szivacz Johannes 01.10.2017
Walcher Karl 12.10.2017 

Friedreich Marianne 23.10.2017
Postl Gertrude 23.12.2017

93. Geburtstag
18.12.2017

Hierweck Franz

91. Geburtstag
10.10.2017

Tiefengraber Johann

80. Geburtstag
19.11.2017

Dr. Friedrich Florian

75. Geburtstag
04.10.2017

Gruber Renate

26.10.2017
Schmickl Gertrud

24.11.2017
Weiss Erna

29.11.2017
Pulling Elisabeth

12.12.2017
Eder Erika

70. Geburtstag

04.10.2017
Hobiger Anton

23.10.2017
Haidl Peter

05.11.2017
Posch Johanna

08.11.2017
Hütterer Josef

17.11.2017
Wagner Christine

22.11.2017
Weißenberger Leo

17.12.2017
Binder Friedrich
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                            31. Dez. Jahresabschlussmesse
Altjahressegen

16:00  
17:00

Pfarrkirche Waldegg             
Pfarrkirche Wopfing

Pfarre Waldegg
Pfarre Wopfing/Oberpiesting

31. Dez. Silvesterparty Wopfing 2 Moses´ Stüberl

01. Jän. Neujahrsmesse 08:30  
09:30

Pfarrkirche Waldegg             
Pfarrkirche Wopfing

Pfarre Waldegg
Pfarre Wopfing/Oberpiesting

02. bis    
05. Jän.

Die Sternsinger sind unterwegs
Dreikönigsaktion 2018

Pfarre Waldegg
Pfarre Wopfing/Oberpiesting

06. Jän. Hl. Drei Könige - Festmesse 08:30  
09:30

Pfarrkirche Waldegg             
Pfarrkirche Wopfing

Pfarre Waldegg
Pfarre Wopfing/Oberpiesting

08. Jän. Aktivkaffee 14:00 Waldegg 109 Senioren Aktiv

21. Jän. Kindermaskenball 15:00 Festsaal Waldegg Kinderfreunde Waldegg

28. Jän. NÖ Landtagswahl 08:00 -
13:00 Gemeinde Waldegg

03. Feb. Hausgschnas Wopfing 2 Moses´ Stüberl

10. Feb. Gschnas 19:00 Gasthof Moser-
Stockreiter SPÖ Waldegg

12. Feb. Seniorenfasching 16:00 Festsaal Waldegg Marktgemeinde Waldegg

13. Feb. Faschingsdienstags-Gaudi 16:00 Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr     
Ober-Piesting 

01. März Stammtisch 19:00 Gasthaus              
Waldegger Kuchl

Dorferneuerungsverein 
Waldegg

09., 10., 
16., 17.03 Theateraufführung 19:00 Festsaal Waldegg Theatergruppe 

Waldbrandbühne

12. März Aktivkaffee 14:00 Waldegg 109 Senioren Aktiv

25. März Palmweihe beim Kindergarten, 
Palmprozession zur Kirche, Messe 08:15 Pfarrkirche Waldegg Pfarre Waldegg

25. März Palmweihe und Hl. Messe 09:00 Pfarrkirche Wopfing Pfarre Wopfing/Oberpiesting

29. März gemeinsame                              
Messe vom letzten Abendmahl 18:00 Pfarrkirche Wopfing Pfarre Waldegg           

Pfarre Wopfing/Oberpiesting

30. März gemeinsame Karfreitagsliturgie 18:00 Pfarrkirche Waldegg Pfarre Waldegg           
Pfarre Wopfing/Oberpiesting

31. März Feier der Osternacht, Feuerweihe 
und Speisensegnung 18:00 Pfarrkirche Waldegg Pfarre Waldegg

31. März Feier der Osternacht 18:00 Pfarrkirche Wopfing Pfarre Wopfing/Oberpiesting

01. Apr. Festmesse (Ostersonntag) 08:30  
09:30

Pfarrkirche Waldegg             
Pfarrkirche Wopfing

Pfarre Waldegg           
Pfarre Wopfing/Oberpiesting

02. Apr. Festmesse (Ostermontag) 08:30  
09:30

Pfarrkirche Waldegg             
Pfarrkirche Wopfing

Pfarre Waldegg          
Pfarre Wopfing/Oberpiesting

07. Apr. 
21. Apr.

Flurreinigung
Ersatztermin: Flurreinigung

09:00  
09:00

Dorferneuerungsverein 
Waldegg

Verstorben

26. September 23. Oktober 17. November
Fiala Robert Kitting Edeltrude Postl Gertrud
aus Waldegg aus Wopfing aus Reichental
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Gemeindeamt
2754 Waldegg, Nr. 246
Tel.: 02633/42285 Fax: 02633/42285 - 20
Mail: gemeinde@waldegg.co.at

Parteienverkehr:
Montag 08:00 – 12:00
Dienstag 14:00 – 17:00
Mittwoch 14:00 – 17:00
Donnerstag 14:00 – 17:00
Freitag 08:00 – 12:00
Bürgermeistersprechstunde:
Dienstag 16:30 – 18:00

oder nach Vereinbarung

Alle Fragen betreffend Bauangelegenheiten und 
Bauvorhaben können mit Frau Dipl.-Ing. Haidl zu 
den angegebenen Zeiten geklärt werden:
Mo u. Fr: 8:00-12:00 Uhr, Di: 14:00-17:00 Uhr 
bzw. nach telefonischer Vereinbarung.

Bücherei: geöffnet während des Parteienverkehrs

Notar: Frau Dr. Brigitte Rader bietet nach 
telefonischer Voranmeldung Sprechstunden im 
Gemeindeamt an.
Tel.: 02634/7216

Einkaufstaxi der Gemeinde Waldegg:
Jeden Freitag, Anmeldung am Gemeindeamt 

Dr. Heinz Peter Deiser
Gemeindearzt

Waldegg 144, 2754 Waldegg, Tel.: 02633/42570
Ordination:
Montag 08:00 – 11:00
Dienstag 08:00 – 11:00 und 17:00 – 19:00
Donnerstag 08:00 – 11:00 und 17:00 – 19:00
Freitag 08:00 – 11:00
Labor (Voranmeldung erwünscht):
Dienstag 07:00 – 08:00

Dr. Doris Döller
Zahnärztin

Wopfing 140, 2754 Waldegg, Tel.: 02633/48890
Ordination: nur mit Voranmeldung
Dienstag 14:00 – 18:00
Mittwoch 08:00 – 12:00
Donnerstag 08:00 – 18:30
Freitag 08:00 – 11:00

Achtung: ab 8.1.2018 Dr. Klapetz – siehe Seite 25

Dr. Karin Zens
Wahlärztin

für Homöopathie, Akupunktur und Allgemeinmedizin
2761 Reichental 162, Tel.: 02632/74029
Ordination: nach Vereinbarung

Impressum: Die „Waldegger Nachrichten“ sind das offizielle Organ der Marktgemeinde Waldegg.

Herausgeber: Marktgemeinde Waldegg, 2754 Waldegg 246, Bgm. Michael Zehetner

Redaktion: GR Ing. Peter Zens, GfGR Manuela Stundner, GR Peter Hirnthaler und Brigitte Krenn
Marktgemeinde Waldegg, 2754 Waldegg 246, Mail: gemeinde@waldegg.co.at

Anzeigen: 02633/42285, Mail: gemeinde@waldegg.co.at

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienste
Der kassenärztliche Wochenend- u. Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr          
und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 – 7:00 Uhr) werden in NÖ vom Notruf NÖ (Telefonnr. 141) erbracht.

30. Dez. Dr. Bushnak/Dr. Ferencsak 02638/77117 17. Feb. Dr. Maryam Radon 02639/24550
31. Dez. Dr. Maryam Radon 02639/24550 24. Feb. Dr. Katrin Reitstätter 02633/43434
06. Jän. Dr. Katrin Reitstätter 02633/43434 03. März Dr. Gerhard Zöchinger 02638/88920
13. Jän. Dr. Gerhard Zöchinger 02638/88920 10. März Dr. Heinz Peter Deiser 02633/42570
20. Jän. Dr. Heinz Peter Deiser 02633/42570 17. März Dr. Bushnak/Dr. Ferencsak 02638/77117
27. Jän. Dr. Bushnak/Dr. Ferencsak 02638/77117 24. März Dr. Markus Enzelsberger 02633/42510
03. Feb. Dr. Markus Enzelsberger 02633/42510 31. März Dr. Katrin Reitstätter 02633/43434
10. Feb. Dr. Ludwig Popp jun. 02638/22227 02. April Dr. Markus Enzelsberger 02633/42510

Wochenend- und Feiertagsdienstplan für Zahnärzte auf: noe.zahnaerztekammer.at

      
      
       

         
       
        
        

   
      
       

         
       
        
        

      
      
       

         
       
        
        

   
      
       
       
       
        
        

      
      
       

         
       
        
        

     
      
       

        
       
        
        

      
     
       

         
      
        
        

     
      
       

        
       
        
        

      
   
       

         
     
        
        

      
      
       

       
       
        

       

      
   
       

         
     
        
        

      
      
       

        
       
        

       

      
      
       

         
      
        
        

      
      
       

         
       
        
      

      
      
       

         
       
        
        

      
      
       

         
       
        
       

      
      
       

         
       
        
        

      
      
       

         
       
        
       

      
      
       

         
       
        
        

   
      
       

         
       
        
        

      
      
       

         
       
        
        

     
      
       

      
       
        
        

Entsorgungstermine
Restmüllabfuhr: 24. Jänner 21. Februar 21. März 18. April

Biotonnenabfuhr: 04. Jänner 17. Jänner 31. Jänner
14. Februar 28. Februar 14. März 28. März

Kunststoffabfuhr: 05. Jänner 15. Februar 29. März

Altstoffsammelstelle:
jeder 1. Samstag und 19. Jänner 03. Februar 16. Februar
jeder 3. Freitag 03. März 16. März 7. April

Christbaumentsorgung:10. und 11. Jänner 2017


